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Stadt Auerbach i.d.OPf.

Oberer Marktplatz 1 Offnungszeiten der Verwaltung:

91275 Auerbach i.d.OPf. Taglich: 9:00 — 12:00 Uhr
Di.: 14:00 - 16:30 Uhr

Tel. Nr. 09643/2014 Do.: 14:00 - 17:00 Uhr

e-mail: margit.ebner@auerbach.de

3. Anderung des Bebauungsplanes
nach dem vereinfachten Verfahren gem. § 13a ff BauGB
Offentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Am 04.12.2024 hat der Stadtrat die Anderung einer Teilfliche des Bebauungsplanes ,Industriegebiet
Leonie 1 fiir die Gemarkung Auerbach nach § 13 a BauGB zu einem Mischgebiet beschlossen.

Die Billigung des Planentwurfes einschlieRlich aller Anlagen erfolgte am 29.01.2025.

Der Planteil des Anderungsbereiches ersetzt den bisherigen Planteil der rechtswirksamen Fassung in
Génze. Der Anderungsbereich umfasst eine Teilfliche von 11.299 m? der Flurnummer 2897 der
Gemarkung Auerbach.
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Durch die Anderung wird die geordnete stidtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes nicht
beeintrdchtigt. Von der friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB und der
friihzeitigen Behordenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB wird gemaR § 13b BauGB in Verbindung mit
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB und § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen.

GemaR § 13 BauGB ff wird im vereinfachten Verfahren von der Umweltpriifung nach § 2 Abs. 4
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Arten umweltbezogener Informationen verfiigbar sind, sowie von der zusammenfassenden
Erklarung nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

In der Zeit vom
10.02.2025 - 14.03.2025

liegt der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begriindung gemiR § 3 Abs. 2 BauGB im stadtischen
Bauamt, Zimmer Nr. 1.03, 6ffentlich aus.
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Die Offentlichkeit kann sich dort iiber die allgemeinen Ziele und Zwecke des Bebauungsplanes sowie
die wesentlichen Auswirkungen der Planungen unterrichten. Stellungnahmen zur Planung kénnen
wahrend der Auslegungszeit vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
konnen bei der Beschlussfassung iiber den Bebauungsplan unberiicksichtigt bleiben. Weiter wird
darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzuldssig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspatet geltend gemacht wurden, aber hitten geltend gemacht werden konnen (§ 3
Abs. 2 BauGB).

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im
Internet unter https://www.auerbach.de/buergerservice/bekanntmachungen/ verdffentlicht.

Datenschutz:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO)
i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten
Sie keine Mitteilung {iber das Ergebnis der Priifung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt
»Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren” das ebenfalls 6ffentlich ausliegt.

Flr die Flachennutzungsplananderung gilt auRerdem folgender Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von
Umweltverbanden:

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemiR § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen
ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber
hdtte geltend machen kénnen (§ 3 Abs. 3 BauGB)

Erstey Blirgermeist
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PLANLICHE FESTSETZUNGEN

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

VERFAHRENSVERMERKE

Die Nummerierung erfolgt gemag PlanZV von 1990

1. Art der baulichen Nutzung (gemaR § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)
Festsetzung erfolgt gemaR Nutzungsschablone

1.2 I:] Mischgebiet (§ 6 BauNVO)

2. Art der baulichen Nutzung (gemaR § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)
Festsetzung erfolgt gemafR Nutzungsschablone

2.5 0,2 GRZ = Grundflachenzahl als Hochstgrenze gem. § 19 BauNVO
2.7 1l = Voligeschosse gern. § 20 BauNVO
2.8 Maximale Firsthéhe tiber OK bestehendes Geléande

1 2 1 Gebiet

2 Anzahl Vollgeschosse
3 4 3 GRz

4 GFz
5 6 5 Bauweise

6 Maximale Firsthohe

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(gemaR § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22, 23 BauNVO)

3.5 Baugrenze gemal § 23 Abs. 3 BauNVO
6. Verkehrsflachen (gemaR § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

6.4 Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluss anderer Flachen an die
Verkehrsflachen (gem. § 9 Abs. 1, Nr. 4, 11 und 6 BauGB)

_‘ Einfahrtsbereich bzw. Eingangsbereich

9. Griinflichen (5 Abs. 2 Nr. 5 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6
BauGB)

91 "7~ 777 1 Private Griinflache.

Zulassig sind verfahrensfreie Bauvorhaben nach Art. 57 BayBO

11. Flachen fiir Aufschiittungen, Abgrabungen oder fiir die
Gewinnung von Bodenschétzen
(§ 5Abs. 2 Nr. 8 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 17 und Abs. 6 BauGB)

AAAAAA Aufschiittung als Wall-Konstruktion
: : oder Wall-Wand-Konstruktion

YVVVYY

13. Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Flachen
fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Natur und Landschaft

(§ 5Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4, § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

13.2.2 Umgrenzung von Flachen mit Bindungen fiir Bepflanzungen und
fiir die Erhaltung von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflan-
zungen sowie von Gewadssern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b) und Abs. 6
BauGB)

OO
° ° Erhaltung von Baumen, Strauchern und
Y ° sonstigen Bepflanzungen

[ XX XXX X)

15. Sonstige Planzeichen

15.3. Umgrenzung von Flachen fiir Nebenanlagen, Stellplitze,
Garagen und Gemeinschaftsanlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

Zweckbestimmung:
| | Garage, gedeckter Stellplatz

15.13. Grenze des rdumlichen Geltungsbereichs (§ 9 Abs. 7 BauGB)

15.14. Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z. B. von Baugebieten,
oder Abgrenzung des MaRBes der Nutzung innerhalb eines Baugebiets (z.
B. § 1 Abs. 4 § 16 Abs. 5 BauNVO)

[ N — -y Unterschiedliche Geschossigkeit

Lage und Hoéhe der Larmschutzmassnahme:

| Koordinaten UTM32 | Lange LS-Wall-/Wand \ Abschirmhohe
X: 689571,0 X: 6895991
Y. 55086680 | Y: 5508684.2 ‘ 32,5m 2m ansteigend auf 6m |
X: 6895991 X: 689642,9
Y: 55086842 | Y: 55087095 50,5m 6m ansteigend auf 6, 5m

1. Art der baulichen Nutzung (§9 Abs. 1, Nr. 1 BauGB)

1.2 Mischgebiet
§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB wird ein Mischgebiet ausgewiesen (§6 BauNVO).

(1) Mischgebiete dienen dem Wohnen und der Unterbringung von
Gewerbebetrieben, die das Wohnen nicht wesentlich storen.

(2) Zulassig sind

1. Wohngebaude,

2. Geschafts- und Birogebaude,

3. sonstige Gewerbebetriebe,

5. Anlagen fiir Verwaltungen sowie fiir kulturelle, soziale, gesundheitliche und
sportliche Zwecke,

6. Gebaude und Raume fiir freie Berufe entsprechend §13 BauNVO.

2. MaB der baulichen Nutzung
§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO

2.5 Grundflachenzahl GRZ (§17 i.V.m. §20 BauNVO)
maximal zulassige GRZ gemafR Nutzungsschablone: 0,2

Abweichend von der in §17 Abs.1 BauNVO festgesetzten Obergrenze von 0,6
wird im Baugebiet gem. §17 Abs.2 Nr.1 BauNVO eine Grundflachenzahl
(GRZ) von 0,2 festgesetzt.

2.7 Zahl der Vollgeschosse (§20 BauNVO)
maximal zuléssige Zahl der Vollgeschosse gemaf Nutzungsschablone im MI:
2 Vollgeschosse

2.8 Gebaudehohe (§18 BauNVO)

Die maximale Firsthohe wird flir die Bauflachen im MI mit 8,50 m ab OK FFB
Erdgeschoss festgesetzt.

Zulassig sind Flachdach, Pultdach oder Satteldach.

O First +8.50 m
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Héhenbezugspunkt fir jedes einzelne Baugrundstiick ist jeweils die
Oberkante der fertigen Strale und Rangierflache des Gl: 441.30 M U NN,
bezogen auf die Mitte der festgesetzten liberbaubaren Flache. Technische
Aufbauten, welche die Hoéhe nur in funktional erforderlichem Masse
Uberschreiten, sind zulassig (z.B. Aufzugsschachte).

3. Baulinie, Baugrenze §9 Abs.1 Nr. 2 BauGB, §23 BauNVO

3.4 Baugrenze (§23 Abs. 3 BauNVO)

Die Uberbaubaren Grundsticksflachen sind im Mischgebiet durch
Baugrenzen umfasst. Eine Abstandsflache ist gem. Art.6 Abs.1 Satz 3 BayBO
nicht erforderlich. Durch die geschlossene Bauweise durfen die Gebaude
grenzstandig aneinander gebaut werden.

4. Verkehrsflachen (§9 Abs.1 Nr. 11 BauGB)

4.1 ErschlieBung, Einfahrt (§ 9 Abs.1, Nr. 11 BauGB)

Das Mischgebiet ist mit Kraftfahrzeugen Uber das Grundstiick Leonie 7
anzufahren. Zufahrten erfolgen konzeptabhangig im Rahmen des planlich
eingetragenen Masses. Eingdnge zu den Gebauden sind ebenfalls lber das
Grundstilick Leonie 7 im Rahmen des planlich eingetragenen Masses zu
planen.

4.2 Garagen und Stellplatze (§12 Abs.4 BauNVO) sind im Baugebiet nur in
den eingetragenen Baufeldern zuléssig. Die Anzahl der Stellplatze richtet sich
nach der Stellplatzsatzung der Stadt Auerbach i.d.Opf vom 26.10.2023 und
legt fest:

_ Pro Einheit sind 2 Stellplatze zu errichten

5. Ortliche Bauvorschriften (Art.81 Abs.1 BayBO)

5.1 Dachform (gem. Art 81 Abs. 1 BayBO)

Die Dachform wird nicht festgelegt. Die maximale Firsthohe ist mafRgebend.
Das Baufeld ist im Bereich mit 1 Vollgeschoss weitgehend mit einem
begriinten Dach zu versehen.

5.2 Entsorgung

Container- und Miilltonnenabstellplatze sind in den baulichen Zusammen-
hang der Gebaude zu integrieren. Die Bestimmungen der Entwésserungs-
satzung der Stadt Auerbach sind einzuhalten.

6. Massnahmen zum Schallschutz (§ 9 Abs. 1, Nr. 24 BauGB)

Es ist vor Nutzungsaufnahme der schutzbedirftigen Bebauung ein aktiver
Schallschutz an der Grundstiicksgrenze zu Flurnummer 2897/1 und 790/10
herzustellen. Bei der Ausfihrung kann ein Larmschutz-Wall, eine
Larmschutzwand oder eine Wall-Wand-Konstruktion zur Ausfiihrung kommen.
Eine Larmschutzwand ist auf der Nordseite einseitig absorbierend mit einem
Absorptionsgrad von 0,602 und einem Reflexionsgrad von 0,398
auszufiihren; auf der Sudseite kann diese schallhart ausgefihrt werden.

An den Nordostfassaden geplanter Geb&aude dirfen keine Fenster6ffnungen
vorhanden sein. An den slddstlichen Fassaden dirfen keine
schutzbedirftigen Raume mit Fensterdéffnungen angeordnet sein; Nutzraume
sind gestattet.

a) Der Stadtrat der Stadt Auerbach i.d. Opf. hat in der Sitzung vom
04.12.2024 die Aufstellung der dritten Anderung des Bebauungs-
plans beschlossen.

ENTWURFSPHASE

a) Der Stadtrat der Stadt Auerbach i.d. Opf. hat in der Sitzung vom
s den Billigungs- und Aufstellungsbeschluss der dritten
Anderung beschlossen.

b) Der Entwurf des Bebauungsplans i. d. F. vom 29.01.2025 wird mit
der Begriindung gemaR § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ...............
bis einschlieBlich ..................... offentlich ausgelegt.

c) Zu dem Entwurf des Bebauungsplans i. d. F. vom 29.01.2025
werden die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange
gemal § 4 Abs.2 BauGB zeitgleich beteiligt.

SATZUNG

e) Der Stadtrat der Stadt Auerbach i.d. Opf. hat mit Beschluss vom
............................... den Bebauungsplan i. d. F. vom 29.01.2025
geman§ 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
AUSFERTIGUNG

f) Der Bebauungsplan wird daraufhin ausgefertigt.

Auerbach i.d. Opf., ...

BEKANNTMACHUNG

d) Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan

wurde vom.............. bis einschlieBlich............. gemall § 10 Abs. 3
Satz 1 BauGB ortsublich bekannt gemacht.

Der Bebauungsplan ist damit gemaR§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB in
Kraft getreten.

Auerbach i.d. Opf., ......cooviiiiiii
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3. Anderung des Bebauungsplans "Industriegebiet Leonie 1"

Nummer des Bebauungsplanes:
Eindeutige Plannummer in Bayern:

ENTWURF

MaBstab Datum

1:500 29.01.2025 Antragstellerin | Altincik Holding GmbH Verfasser | Johann-Peter Scheck
pre— \ Grundeig in | Herr GF llhan Altincik Bebauungsplan | oot Architekt ETH, Stadtplaner
‘ Leonie 7 _ Goethestr. 10
I pe— ‘ i 91275 Auerbach i. d. Opf. 92421 Schwandorf




3. Anderung des Bebauungsplanes ,Industriegebiet Leonie 1

Begrindung zum Bebauungsplan

A)

Die dritte Anderung des Bebauungsplans wurde notwendig, um den Bestandsbetrieben eine Nutzung
nicht nur ausserhalb der Offnungszeiten, sondern insbesondere auch nachts zu gewshren, um deren
Expansionspotentialen frihzeitig entgegen zu kommen. Die hierfir notwendigen Massnahmen
erstrecken sich gegeniiber der zweiten Anderung auf aktive und passive Schallschutzmassnahmen:
1. eine Erhéhung des Larmschutzwalls und

2. eine Einschrankung von Fensterdffnungen geplanter Gebdude im Geltungsbereich.

3. Es gqilt, den nachtlichen Schallleistungspegel von 70 dBa fiir die bestehenden Industriebetriebe
sicherzustellen.

Folgende Massnahmen beinhaltet diese dritte Anderung:
a) eine Erhéhung des Larmschutzwalls an der Siidseite des Geltungsbereichs
b) Ein aktiver und passiver Schallschutz an den geplanten Geb&uden.

Um die Ziele des BauGB an eine nachhaltige Entwicklung anzupassen und rechtlich zu sichern, ist
eine Anderung des Bebauungsplans ,Industriegebiet Leonie 1“ notwendig.

Ziele, Zwecke und wesentlichen Auswirkungen des Bebauungsplans (§8 BauGB)

Auf dem derzeitigen Geldande des Grundsticks Leonie 7 haben vier Unternehmen ihren Hauptsitz mit
Verwaltung und Management. Es wurde analysiert, dass mit der bisherigen Struktur der Biroarbeit ein
hoher Anteil an Ressourcenverbrauch, Wegezeiten und Umweltbelastung einhergingen.

Im Zuge der Corona-Pandemie konnten erste Erfahrungen mit der Digitalisierung und der Vermeidung
von geblndelten Arbeitsstellen gewonnen werden. Man hat seine Unternehmenskultur daraufhin
verandert und diesen neuen Herausforderungen angepasst.

Dabei soll nun ein Modellprojekt entstehen, dass aus den folgenden Komponenten besteht:

1. Digitalisierung der Arbeit

Das Management, die Verwaltung und die Prozesssteuerung wurden weitgehend auf digitale
Arbeitsformen umgestellt, sodass in der Folge ein Pendeln zum Arbeitsplatz reduziert werden kénnte.
Somit ist angelacht, dass grosse Biroraumlichkeiten, die energetisch zu unterhalten sind (siehe
Folgeabsatz 2), nun in dezentrale Einheiten umgewandelt werden kdnnen, die Arbeitswege fur alle
Beteiligten (Inhaber, Angestellte, Kunden) reduzieren, den Energieverbrauch deutlich absenken und
den Menschen damit mehr frei zu gestaltende Zeitfenster ermoglicht.

2. Ressourcenschonung und Klimaschutz

2.1 Wohnen und Arbeiten am selben Ort

Die vier Geschaftsfihrer*innen der Altincik Holding und ihrer Tochtergesellschaften wollen dieses
Modellprojekt als Erste umsetzen, indem sie Wohnort und Arbeitsplatz zusammenlegen. Eine aus dem
stadtischen Kontext bekannte Situation der kurzen Wege und des Arbeitens im Hause bzw. im Home-
Office wird nun auf das Gebiet Leonie Gbertragen.



Die Buroarbeitsplatze sollen mit Wohnungen gemeinsam am Standort Leonie 7 zusammengefasst
werden, wobei eine Mischstruktur entsteht, die zu einer Seite hin Zugdnge und Buros aufweist (nach
Osten), zur anderen Seite auch die Wohnqualititen bietet, die fir gesunde Wohnverhaltnisse sorgen
(Westen).

§ 1a Abs. 2 BauGB: Mit Grund und Boden soll sparsam und schonend umgegangen werden; dabei sind
zur Verringerung der zusatzlichen Inanspruchnahme von Flachen fur bauliche Nutzungen die
Maoglichkeiten der Entwicklung der Gemeinde insbesondere durch Wiedernutzbarmachung von
Flachen, Nachverdichtung und andere MaBnahmen zur Innenentwicklung zu nutzen sowie
Bodenversiegelungen auf das notwendige MaB zu begrenzen.

Die Ziele des BauGB werden nun direkt umgesetzt:

2.2 Sparsamer Umgang mit Grund und Boden

Die geplante Ansiedlung eines MI-Gebietes is in geschlossener Bauweise angedacht, um wenig
Flachenverbrauch zu beanspruchen. Flachen, die derzeit dem Industriegebiet zur Verfigung stehen
und grundsatzlich versiegelbar sind, werden nun dauerhaft von Versiegelung freigehalten.

Von 24150 m2 Industriegebiet werden nun 8.900 m2 dauerhaft von Versiegelung freigehalten, mithin
37% der Gesamtflache.

Die freigehaltene Flache soll naturnah gestaltet werden und als Biotop fir die heimische Flora und
Kleinlebewesen und Kleintieren dienen.

2.3 Verringerung des CO2-Ausstosses
Durch die Realisierung der geplanten Verdichtung von Wohnen und Arbeiten entfallen einerseits die
bisherigen Personenkilometer durch das Pendeln, wie auch die Reduktion der Energie fur Buroetagen.

Wir haben kalkuliert, dass durch die Realisierung des Vorhabens 22,26 Tonnen CO2 pro Jahr
eingespart werden kénnen.

B) Planungserfordernis

Die dritte Anderung des Bebauungsplans, gegeniiber der zweiten Anderung, bezieht sich auf aktive
und passive Schallschutzmassnahmen im Geltungsbereich. Es gilt, den nachtlichen Schall-
leistungspegel von 70 dBa sicherzustellen.

Folgende Massnahmen beinhaltet diese dritte Anderung:
a) eine Erhéhung des Larmschutzwalls an der Suidseite des Geltungsbereichs

b) Ein aktiver und passiver Schallschutz an den geplanten Gebiuden.

Um die Ziele des BauGB an eine nachhaltige Entwicklung anzupassen und rechtlich zu sichern, ist eine
Anderung des Bebauungsplans ,Industriegebiet Leonie 1* notwendig.

3. Planungsrecht

Es soll nun ein Teil des Bebauungsplans in ein MI-Gebiet umgewidmet werden.
Somit ist die Art der baulichen Nutzung (§6 BauNVO) festgelegt.

Das MaB der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 2 Nr. 1, § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) unterschreitet
die zulassige GRZ und GFZ fir MI-Gebiete.

Die Bauweise soll flachensparend in geschlossener Bauweise erfolgen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22
und 23 BauNVO0)



Ein- bzw. Ausfahrten erfolgen Gber den Aussenbereich der Gewerbeflache des Grundsticks Leonie 7. lhre
Lage und Abmessung sind planlicht festgesetzt. (§ 9 Abs. 1Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

4. Immissionschutz

Nach Gutachten durch den Schallschutzgutachter Horst Pressler, (Geo.versum, 93413 Cham) ist, auf
Basis der TA Larm 2017, ein naturlicher Schallschutz durch Anschitten von Erdmaterial an der
Suddgrenze des Grundsticks maoglich und auch notwendig, um die zuldssigen Schallimmissionen auf
dem geplanten MI-Gebiet zu unterschreiten.

Das Schallschutzgutachten wurde zum 17.11.2024 erstellt.

5. Bodenwert

Es ist den Antragstellern bekannt, dass eine Umwidmung eines Industriegebietes in ein Mischgebiet
Auswirkungen auf den Bodenwert hat.

Aus diesem Grund soll eine Mischkalkulation bodenrechtliche Spannungen ausgleichen:

Aus dem Industriegebiet mit einer GroBe von 24150 m2 werden nun 11.300 m2 in ein Mischgebiet
umgewandelt.

Auf diesem Mischgebiet sind jedoch nur 2.400 m2 bebaubar (10% der Gesamtflache). Die (brigen

8.900 m2 werden renaturiert oder gartnerisch genutzt.

So ergibt sich folgende Bilanz:

Reduktion Industriegebiet -11.300 m2 (47%)

Davon:

Mischgebiet 2.400 m2 (10%)

Renaturierung, Garten 8.900 m2 (37%)

Verbleibendes Industriegebiet 12.850 m2 (53%)
C) Fazit

Das geplante Vorhaben setzt die Ziele und Anforderungen der §§ 1, 1a BauGB um und stellt eine
vernunftige CO2-Bilanz vor, wie an solchen Standorten nachhaltig, ressourcenschonend gedacht
werden kann, um den Weg zur Klimaneutralitdt zwar noch nicht vollstandig, jedoch in grossen
Schritten zu gehen.



D) Beschreibung des Pilotprojekts fiir hybriden, klimaresilienten Stadtebau

D.1 Ubersicht

Das Pilotprojekt besteht darin, zukunftsweisende Ideen zur Nachverdichtung bzw. Neuentwicklung
des bestehenden Gl-Gebiets zu entwickeln, um es zu einem gemischten, produktiven und lebendigen
Stadtbaustein zu machen. Der Ort als ,resilient hybrid urbanism” soll als Pilotprojekt fir hybride
Raume dienen. Angestrebt wird eine Nutzungsmischung von Wohnformen und Gewerbetypologien:
Wir suchen innovative Losungen fiir das Nebeneinander oder Ubereinander von Gewerbe und
Wohnen.

Das Gl-Gebiet soll in flacheneffizienter Form Gberdacht und weiterentwickelt werden und zusatzliche
gemischte Nutzungen wie Biros und Wohnungen entstehen. Das Ziel ist eine Verdichtung von
Nutzungen mit einhergehender Verkleinerung an versiegelten Flachen.

Im Einklang damit soll ein pragnantes Freiflachensystem geschaffen werden, das die Ziele des
Grinordnungsplans zum Bebauungsplan Gbernimmt, um 37% vergrossert und dauerhaft sichert.

Die Stadt Auerbach i.d.Opf. verringert somit wirtschaftlich wichtige Gewerbefldchen in einer
Grossenordnung von rund 47% (circa 11.000 m2) zugunsten dieses Pilotprojekts. Im Gegenzug soll
auf der reduzierten Fliche eine héhere Dichte und eine gemischte Nutzung (MI-Gebiet) erméglicht
werden.

Uns ist klar, dass dadurch emissionsrechtliche Herausforderungen entstehen; aus diesem Grund
wurde bereits ein Schallschutzgutachter mit der Aufgabe und der Zielstellung betraut und hat dies
vorab ermittelt: Durch Anlegung eines begriinten Hiigels an der sidlichen Grundstiicksgrenze und
Schallschutzmassnahmen an der stlichen Seite kann das Pilotprojekt auch schallschutztechnisch
abgesichert werden.

Wir wollen dieses Projekt parallel zu einem innovativen Vorhaben der Stadt Miinchen beginnen:
Dort wird das Gebiet Nordfreimann derzeit zu einem klimaresilienten Quartier entwickelt (siehe

Abbildungen)



D.2 Vorhabensbeschreibung

Die Anderung des Bebauungsplans soll eine ressourcenschonende, stidtebauliche
Entwicklung, die die sozialen, wirtschaftlichen und umweltschitzenden

Anforderungen miteinander in Einklang bringt, zum Ziel haben.
Ist-Zustand; Quelle: Bayernatlas

Auf dem derzeitigen Geldande des Grundsticks Leonie 7 haben vier Unternehmen ihren Hauptsitz mit
Verwaltung, Blroarbeitsplatzen, dazu grosse, befestigte Freiflachen, die in der Grosse nicht vollstandig
mehr genutzt werden. Es wurde analysiert, dass mit der bisherigen Struktur der Blroarbeit ein hoher
Anteil an Ressourcenverbrauch, Wegezeiten und Umweltbelastung einhergehen.

Im Zuge der Corona-Pandemie konnten erste Erfahrungen mit der Digitalisierung und der Vermeidung
von gebindelten Biroarbeitspldtzen gewonnen werden. Man hat seine Unternehmenskultur daraufhin
verandert und diesen neuen Herausforderungen angepasst.

Dabei soll nun ein Pilotprojekt entstehen, dass aus den folgenden Komponenten besteht:

1. Digitalisierung der Arbeit
Das Management, die Verwaltung und die Prozesssteuerung wurden weitgehend auf digitale
Arbeitsformen umgestellt, sodass in der Folge ein Pendeln zum Arbeitsplatz reduziert werden konnte.
Somit ist angelacht, dass grosse Birordumlichkeiten, die energetisch zu unterhalten sind (siehe
Folgeabsatz 2), nun in dezentrale Einheiten umgewandelt werden kénnen, die Arbeitswege fiir alle
Beteiligten (Inhaber, Angestellte, Kunden) reduzieren, den Energieverbrauch deutlich absenken und
den Menschen damit mehr frei zu gestaltende Zeitfenster ermoglicht.

2. Ressourcenschonung und Klimaschutz
2.1 Wohnen und Arbeiten am selben Ort
Die vier Geschéaftsfihrer*innen der Altincik Holding (Grundeigentimerin) und ihrer
Tochtergesellschaften wollen dieses Modellprojekt als Erste umsetzen, indem sie Wohnort und
Arbeitsplatz zusammenlegen. Eine aus dem stadtischen Kontext bekannte Situation der kurzen Wege
und des Arbeitens im Hause bzw. im Home-Office wird nun auf das Gebiet Leonie Ubertragen.



37% der
Grundsticksflache
zurick zur Natur

Die Biroarbeitsplatze sollen mit Wohnungen gemeinsam am Standort Leonie 7 zusammengefasst
werden, wobei eine Mischstruktur entsteht, die zu einer Seite hin Zugénge und Biiros aufweist (nach
Osten), zur anderen Seite auch die Wohnqualitdten bietet, die fir gesunde Wohnverhaltnisse sorgen
(Westen).

2.2 Sparsamer Umgang mit Grund und Boden

Die geplante Ansiedlung eines MI-Gebietes ist in geschlossener Bauweise angedacht, um wenig
Flachenverbrauch zu beanspruchen. Flachen, die derzeit dem Industriegebiet zur Verfliigung stehen
und grundsatzlich versiegelbar sind, werden nun dauerhaft von Versiegelung freigehalten.

Von 24150 m2 Industriegebiet werden nun 8.900 m2 dauerhaft von Versiegelung freigehalten, mithin
37% der Gesamtflache.

Die freigehaltene Flache soll naturnah gestaltet werden und als Flachenbiotop fir die heimische Flora
und Kleinlebewesen sowie Kleintieren dienen.




22,3 Tonnen CO2
pro Jahr eingespart

2.3 Verringerung des CO2-Ausstosses

Durch die Realisierung der geplanten Verdichtung von Wohnen und Arbeiten entfallen einerseits die
bisherigen Personenkilometer durch das Pendeln, wie auch die Reduktion von benétigter Energie fur
die Biroetagen.

Wir haben kalkuliert, dass durch die Realisierung des Vorhabens 22,26 Tonnen CO2 pro Jahr
eingespart werden kénnen.

D.3 Einbettung in die Ziele der Landesregierung

_Flacheninanspruchnahme

Die Flachensparoffensive der Bayerischen Staatsregierung fordert uns alle auf, die Inanspruchnahme
von Boden, insbesondere bei einer Versiegelung, sorgfaltig abzuwagen, da jeder Eingriff den Rickgang
anderer Flachennutzungen nach sich zieht.

Dabei ist eine maBvolle Flacheninanspruchnahme vorzunehmen, diese tendenziell sogar zu
verringern, indem kompakte Siedlungsbereiche, effiziente Netze des 6ffentlichen Verkehrs und
kostengunstige und langfristig tragfahige Versorgungs- und Entsorgungsstrukturen geschaffen
werden. (Quelle: Verordnung uber das Landesentwicklungsprogramm Bayern, LEP 2020, Seite 7)

Ubertragung auf das Pilotprojekt:

Es soll Uber einen Flachentausch eine Verteilung zugunsten natlrlicher Freiflachen erfolgen. Die
bestehende Gewerbefldche (GI) soll reduziert, an einer Stelle verdichtet (als MI-Gebiet) und der
naturliche Freiraum mit dem im Bebauungsplan vorgesehenen Grinzug vergrossert und dauerhaft
gesichert werden.

Gesamtflache Gl-Gebiet 24150 m2
Nach Planung:
Reduktion Industriegebiet -11.300 m2 (- 47%)

Die Energieversorgung nutzt ausschliesslich vorhandene Infrastruktur. Die Bauweise wird
klimagerecht und energiesparend ausgefuhrt.

_Ressourcen schonen

Eingriffe haben so ressourcenschonend wie maoglich zu erfolgen, insbesondere Bodenschatze, Wasser,

Boden und Freirdume.
(Quelle: Verordnung Gber das Landesentwicklungsprogramm Bayern, LEP 2020, Kapitel 11.3)



Ubertragung auf das Pilotprojekt:
Es sollin diesem Pilotprojekt eine Mischnutzung in raumlicher Verbindung mit dem Gewerbegebiet so
in Einklang zu bringen, dass die Flacheninanspruchnahme minimiert wird.

Dies soll Uber folgende Massnahmen gelingen:

_ Arbeiten (insbesondere Buroarbeit) soll mit Gewerbe und Wohnen an einem einzigen Standort
ermdoglicht werden.

_ Beanspruchte Flachen sind auf das Notwendige zu beschranken

_ Dabei soll grundsatzlich jede Flache eine Mehrfachnutzung erhalten, sowohl raumlich wie auch
zeitlich.

_ Durch die Konzentration grosser Teile der taglichen Nutzung werden andernorts keine Grundsticke
oder Flachen in Anspruch genommen.

Das geplante Vorhaben; Zeichnung
_Klimawandel, Klimaschutz

Den Anforderungen des Klimaschutzes soll Rechnung getragen werden, insbesondere durch

- die Reduzierung des Energieverbrauchs mittels integrierter Siedlungs- und Verkehrsentwicklung

- verstarkte ErschlieBung

Klimaschutz bedeutet in erster Linie, dass durch die Minimierung von Treibhausgasen die globale
Erwarmung reduziert wird. Zur Verringerung der Treibhausgasemissionen, wie Kohlendioxid und
Methan, tragt insbesondere eine Reduzierung des Energieverbrauchs bei. Dies kann vor allem durch
energiesparende und verkehrsvermindernde Siedlungs- und ErschlieBungsstrukturen erreicht werden.

Walder und Moore sind naturliche Speicher fir Kohlendioxid und andere Treibhausgase. Sie sollen
deshalb erhalten werden. (..) In allen Teilrdumen, insbesondere in verdichteten R&dumen, sollen

klimarelevante Freiflachen von Bebauung freigehalten werden.
(Quelle: Verordnung tber das Landesentwicklungsprogramm Bayern, LEP 2020, Kapitel 1.3.1(G))

Ubertragung auf das Pilotprojekt:
Die Optimierung des Verbrauchs natirlicher Ressourcen steht in diesem Vorhaben an zentraler Stelle:
Reduktion von Siedlungsfléche (Boden) und Riickgabe von Fléchen an den natiirlichen Freiraum.

_Innenentwicklung vor AuBenentwicklung

Die vorrangige Innenentwicklung ist fir eine kompakte Siedlungsentwicklung (Siedlung der kurzen
Wege) sowie fir die Funktionsfahigkeit der bestehenden technischen Versorgungsinfrastrukturen
wesentlich, da vorhandene Infrastruktur- und Leitungsnetze nicht proportional zu einem sinkenden
Bedarf zurickgebaut werden kénnen. Eine auf die AuBenentwicklung orientierte Siedlungsentwicklung
fihrt zu erhdhten Kosten und Unterauslastung bestehender Infrastrukturen.



Um die Innenentwicklung zu starken, midssen vorhandene und fir eine bauliche Nutzung geeignete
Flachenpotenziale in den Siedlungsgebieten, z.B. Baulandreserven, Brachflachen und leerstehende

Bausubstanz, sowie Maglichkeiten zur Nachverdichtung vorrangig genutzt werden.
(Quelle: Verordnung Gber das Landesentwicklungsprogramm Bayern, LEP 2020, Kapitel 3.2)

Ubertragung auf das Pilotprojekt:
Es soll untersucht werden, wie diese Innenentwicklung in Einklang mit den unterschiedlichen

Anforderungen der Baugebiete nach BauNVO zu bringen ist. Das geplante MI-Gebiet hat andere
Immissionsgrenzwerte als das Gl-Gebiet; durch seine héhere Dichte erfahrt den Boden einen hoheren

Bodenwert.
Dies wird geldst Gber Schallschutzmassnahmen (Erdwall) und eine Reduktion Uberbaubarer Flache

(Bodenwert).

_Vermeidung von Zersiedelung — Anbindegebot

(Quelle: Verordnung (iber das Landesentwicklungsprogramm Bayern, LEP 2020, Kapitel 1.3.2)

Ubertragung auf das Pilotprojekt:
Die derzeit verfligbare Flache als GI-Gebiet wird zugunsten einer kompakten Bauweise reduziert.

Eine ,Ausfransung” des Siedlungsrands entsteht nicht.

D.4 Planungserfordernis

Um die Ziele des BauGB an eine nachhaltige Entwicklung anzupassen und rechtlich zu sichern, ist eine
Anderung des Bebauungsplans ,Industriegebiet Leonie 1" notwendig.

Planungsrecht

Es soll nun ein Teil des Bebauungsplans in ein MI-Gebiet umgewidmet werden.
Somit ist die Art der baulichen Nutzung (§6 BauNVO) festgelegt.

Das MaB der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 2 Nr. 1, § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) unterschreitet
die zuldssige GRZ und GFZ fur MI-Gebiete.

Die Bauweise soll flachensparend in geschlossener Bauweise erfolgen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22
und 23 BauNVO0)

Ein- bzw. Ausfahrten erfolgen Gber den Aussenbereich der Gewerbeflache des Grundsticks Leonie 7.
Ihre Lage und Abmessung sind planlicht festgesetzt. (§ 9 Abs. 1Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

Immissionsschutz

Eine schalltechnische Untersuchung wurde in Auftrag gegeben und durch den Schallschutzgutachter
Horst Pressler, (Geoversum, 93413 Cham) erstellt. Dabei wurden in immissionschutzrechtlichen
Auswirkungen des StraBen- und Gewerbelarms auf den Geltungsbereich der Bebauungsplananderung
nach DIN 18005 und der TA Larm untersucht und bewertet.



Die Berechnung des Gewerbelarms ergab, daB die Immissionsrichtwerte der TA Larm am Tag und in
der Nacht fur eine Mischnutzung (MI-Gebiet) eingehalten werden kdnnen.
Zur Minderung von Verkehrslarm des Zu- und Abfahrtsverkehrs auf 6ffentlichen Strassen sind keine

Massnahmen erforderlich.
Ein naturlicher Schallschutzwall wird vorgeschrieben, um den gewerblichen Nachbarn eine Nutzung
auch inskdnftig zu sichern, falls der Betrieb expandiert und sich diese Nutzung verstarken wirde.

D.5 Ausgleichsmassnahmen
Bodenrechtliche Spannungen ausgleichen

Es ist den Antragstellern bekannt, dass eine Umwidmung eines Gewerbegebietes in ein Mischgebiet
Auswirkungen auf den Bodenwert hat.

Aus diesem Grund soll eine Mischkalkulation bodenrechtliche Spannungen ausgleichen:

Aus dem Industriegebiet mit einer GroBe von 24150 m2 werden nun 11.300 m2 in ein Mischgebiet
umgewandelt.

Auf diesem Mischgebiet sind jedoch nur 2.400 m2 bebaubar (10% der Gesamtfléche). Die Ubrigen

8.900 m2 werden renaturiert..

So ergibt sich folgende Bilanz:

Gesamtflache Gl 24150 m2

Reduktion Industriegebiet -11.300 m2 (- 47 %)
Davon:

Mischgebiet 2.400 m2 (21%)
Renaturierung 8.027 m2 (71%)
Garten 1125 m2 (10 %)
Verbleibendes Industriegebiet 12.850 m2 (53 %)

Bilanz der naturnahen Flachen gem. Griinordnungsplan zum B-Plan im Vergleich zur jetzigen,
gewiinschten Anderung

Gesamtflache Gl 24150 m2

Im Griinordnungsplan

festgesetzter Griinzug Siidwest 4.676 m2

Anteil Griinzug an Siidgrenze 470 m2

Festgesetzte Griinzugflachen 5.146 m2 (19 %)
Neue Renaturierung 8.027 m2 (33%)
Differenz +2.719 m2

(Uberlappende Flachen herausgerechnet)



D.6 Fazit

Grinordnungsplan, Bestand

Das geplante Vorhaben setzt die Ziele und Anforderungen der §§ 1, 1Ta BauGB um und stellt eine
vernlnftige CO2-Bilanz vor, wie an solchen Standorten nachhaltig und ressourcenschonend gedacht
werden kann, um den Weg zur Klimaneutralitdt zwar noch nicht vollstandig, jedoch in grossen
Schritten zu gehen.

Geplante B-Plan-Anderung

Erstellt:

20.01.2025
Johann-Peter Scheck
Prof. Architekt ETH
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1. ALLGEMEINE ERLAUTERUNGEN

Die Stadt Auerbach beabsichtigt die 2. Anderung des Bebauungsplans ,In-
dustriegebiet Leonie 1" in einem Bereich zwischen der KreisstraRe AS 43 im
Westen und der Firma Alfred Bohm GmbH im Osten.

Das nachfolgende Luftbild' zeigt das Plangebiet in der Ortslage der Stadt Au-
erbach. Das Plangebiet ist gelb gekennzeichnet.

Jndusmegebret

'.53 1ch’N0rd

Spec kml}hh

\""

Abbildung 1: Lage Plangebiet "2, Behauungsplanandemng Gl Leonie1 "

Aufgabe der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung ist es, die immis-
sionsschutzrechtlichen Auswirkungen des Strafen- und Gewerbelédrms auf
den Geltungsbereich der Bebauungsplanénderung nach DIN 18005 zu unter-
suchen und zu bewerten; gegebenenfalls sind Schallschutzmalnahmen zu
dimensionieren.

Das Plangebiet befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans ,In-
dustriegebiet Leonie 1".

1 Google Earth

Schalitechnische
Untersuchung zur

2.Bebauungsplandnderung
Jndustriegebiet Leonie 1"

Stadt Auerbach i.d.Opf.

Seite 1
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Abbildung 2: Bebauﬁngsplan »Iindustriegebiet Leonie 1

“

UNTERLAGEN, NORMEN UND RICHTLINIEN

Folgende Unterlagen fanden Verwendung:

[1]
[2]
[3]
[4]
[5]

[6]
[7]

[8]

[9]

Stadt Auerbach. Bebauungsplan ,Industriegebiet Leonie”, 1997

Stadt Auerbach. Bebauungsplan ,WA Ohrenbacher StraRe”. 1994

Stadt Auerbach. Bebauungsplan ,Speckmihle“. 2003

Prof. Arch. ETH Johann-Peter Scheck. Entwurf 2. Anderung des Be-
bauungsplans ,Industriegebiet Leonie 1. 2023

Landkreis Amberg-Sulzbach. Angaben zur Nutzung des Landkreisbau-
hofs. E-Mail vom 08.12.2023

G-Trans GmbH. Betriebsbeschreibung. E-Mail vom 29.11.2023
Landesbaudirektion Bayern. Zentralstelle StraReninformationssysteme.
BAYSIS. StraRenverkehrszahlung 2019

Bayerisches Landesamt fir Digitalisierung, Breitband und Vermessung.
DGM (1m-Héhengitter)

Bundesministerium fur Digitales und Verkehr. Gleitende Langfrist-
Verkehrsprognose 2021-2022 vom 01.03.2023

Folgende Normen, Richtlinien und Berechnungsvorschriften fanden Verwen-

dung:

[10] DIN18005. ,Schallschutz im Stadtebau*. 05/1987, 07/2002, 07/2023
[11] 16. BImSchV. "Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-

Immissionsschutzgesetzes” (Verkehrslarmschutzverordnung) 2020

[12] Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-

Immissionsschutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen
Larm - TA Larm). 09.06.2017

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplangnderung
Jndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.

Seite 2 ‘
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[13]
[14]

[15]
[16]
[17]
[18]

[19]

[20]

3.

Bayerisches Landesamt fir Umwelt. ,Parkplatzidrmstudie”. 20078
Bayerisches Landesamt fir Umwelt. ,Schalltechnische Hinweise fiir die
Aufstellung von Wertstoffcontainern”. 1/1993

RLS-19. "Richtlinien fiir den Ldrmschutz an Straen”. 2019
VDI-Richtlinie 2714, ,Schallausbreitung im Freien”

VDI-Richtlinie 2720, ,Schallschutz durch Abschirmung im Freien”
Bayerisches Staatministerium des Innern, fur Bau und Verkehr: ,L&dm-
schutz in der Bauleitplanung®, Rdschr. 25.07.2014

Hessisches Landesamt fur Umwelt und Geologie. , Technischer Bericht
zur Untersuchung der Gerduschemissionen durch Lastkraftwagen auf
Betriebsgeldnden von Frachizentren, Auslieferungslagemn, Speditionen
und Verbrauchermarkten sowie weitere typischer Gerédusche insbeson-
dere von Verbrauchermérkten”. Wiesbaden 2005

Hessisches Landesamt fiir Umwelt. ,Technischer Bericht zur Untersu-
chung der Gerduschemissionen und -immissionen von Tankstellen”.
Wiesbaden 1999

PLANVORHABEN BEBAUUNGSPLANANDERUNG

Der Entwurf der 2. Bebauungsplandnderung ,Industriegebiet Leonie 1 um-
fasst den westlichen Bereich der Flurnummer 2897 der Gemarkung Auerbach
i.d.Opf.. Fur den Geltungsbereich der Bebauungsplanb&nderung soll Baurecht
fur ein Mischgebiet (MI) geschaffen werden.

Abbildung 3: Vorentwurf Bebauungsplandnderung

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplanédnderung
JIndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.
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4. SCHALLTECHNISCHE UNTERSUCHUNG -

VERKEHRSLARM
41 AUSGANGSSITUATION, AUFGABENSTELLUNG

Bei der Aufstellung von Bauleitplénen ist geman § 2 BauGB eine Umweltprii-
fung vorzunehmen, bei der die voraussichtlichen Umweltauswirkungen ermit-
telt und in einem Umweltbericht gem. § 2a BauGB beschrieben und bewertet
werden. Hinsichtlich des Schallschutzes sind dabei die in Beiblatt 1 zur DIN
18005 genannten Orientierungswerte von Bedeutung. AbschlieBend werden
zur Einhaltung der Schutzziele der DIN 18005 Vorschldge fiir Schallschutz-
mafnahmen gemacht.

Schalltechnisch relevant ist beziiglich des Verkehrsldarms alleine die im Sid-
westen vorbeifiihrende Kreisstralle AS 43.

Der rechnerische Teil der schalltechnischen Untersuchung wurde unter Ver-
wendung des elektronischen Rechenprogramms SOUNDPLAN (Version 9.0)
durchgefiihrt.

4,2 RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Bei stadtebaulichen Planungen sollen hinsichtlich des Schallschutzes die Vor-
schriften der DIN 18005 als Orientierung dienen. Danach sind in der Regel
den verschiedenen schutzbediirftigen Nutzungen Orientierungswerte fiir die
Beurteilung zuzuordnen, deren Einhaltung oder Unterschreitung als wiin-
schenswert erachtet wird, um die mit der Eigenart des betreffenden Bauge-
bietes oder der betreffenden Baufldche verbundenen Erwartungen auf ange-
messenen Schutz vor Larmbelastungen zu erfillen.

Die schalltechnischen Orientierungswerte sind abhangig von der Gebietsnut-
zung. Beiblatt 1 der Norm nennt folgende Orientierungswerte, deren Einhal-
tung wiinschenswert ist:

tags /nachts

bei Allgemeinen Wohngebieten (WA), Kleinsied- )
lungsgebieten (WS) und Campingplatzgebieten 55/45/40 ™ dB(A)

bei Mischgebieten (MIl), Dorf- (MD) und Kerngebie- %)
ten (MK), Urbane Gebiete (MU) 601 50/45 ™dBIA)

bei Gewerbegebieten (GE) 65 /55 dB(A)

Tabelle 1: Orientierungswerte DIN 18005

*) Bei den beiden angegebenen Nachtwerten gilt der erste far Verkehrsgerausche,
wahrend der zweite fur Gewerbeldrm mafgeblich ist.

Schalltechnische
Untersuchung zur

2.Bebauungsplangdnderung
Jndustriegebiet Leonie 1"

Stadt Auerbach i.d.Opf.
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Beiblatt 1 zur DIN 18005 enthélt folgende Anmerkung:

.Bei Beurteilungspegeln (iber 45 dB(A) ist selbst bei nur teilweise gedffnetem
Fenster ungestérter Schilaf haufig nicht mehr méglich”

Das Beiblatt gibt auBerdem fir die Bauleitplanung folgende Hinweise:
.Die ... Orientierungswerte sind als sachverstandige Konkretisierung der Anfor-
derung an den Schallschutz im Stédtebau aufzufassen.

Der Belang des Schallschutzes ist bei der in der stédfebaulichen Planung erfor-
derlichen Abwagung der Belange als ein wichtiger Planungsgrundsatz neben
anderen Belangen - z.B. dem Gesichtspunkt der Erhaltung iberkommener
Stadtstrukturen zu verstehen. Die Abwagung kann in bestimmten Féallen bei
Uberwiegen anderer Belange - insbesondere in bebauten Gebieten - zu einer
entsprechenden Zurickstellung des Schallschutzes fihren.

Fir die Beurteilung ist in der Regel tags der Zeitraum von 06:00 bis 22:00 Uhr
und nachts der Zeitraum von 22:00 bis 06:00 Uhr zugrunde zu legen.

In vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei vorhandener Bebauung, beste-
henden Verkehrswegen und in Gemengelagen lassen sich die Orientierungs-
werte oft nicht einhalten. Wo im Rahmen der Abwéagung mit plausibler Begriin-
dung von den Orientierungswerten abgewichen werden soll, weil andere Be-
lange Uberwiegen, sollte méglichst ein Ausgleich durch andere geeignete Mal-
nahmen (z.B. geeignete Gebdudeanordnung und Grundrissgestaltung, bauliche
Schallschutzmalinahmen - insbesondere fur Schiafrdume) vorgesehen und pla-
nungsrechtlich abgesichert werden”.

Der Anderungsbereich soll als Mischgebiet (M) ausgewiesen werden

Anmerkung zur Abwéagung der Orientierungswerte:

Das Bayerische Staatsministerium des Innern weist in seinem Rundschreiben
vom 25.07.2014 darauf hin, dass hinsichtlich des Verkehrsldrms die in der
DIN 18005 niedergelegten Orientierungswerte abwéagungsfahig (s.0.) sind.
Die Rechtsprechung hat zu einem konkreten Einzelfall Uberschreitungen der
Orientierungswerte um 5 dB(A) anerkannt.

Nicht geklart ist die Frage, ob im Einzelfall auch Pegel tiberschritten werden
darfen, die den Grenzwerten der 16. BImSchV entsprechen.

Diese lauten auszugsweise wie folgt:

tags/ nachts
fur Allgemeine Wohngebiete 59 / 49 dB(A)
fiir Mischgebiete 64 /| 54 dB(A)
fur Gewerbegebiete 69 / 59 dB(A)

Tabelle 2: Immissionsgrenzwerte 16. BImSchV

Die 16. BImSchV gilt allerdings fiir den Neubau bzw. fiir die wesentliche An-
derung von &ffentlichen Verkehrswegen. Fir den vorliegenden Bebauungs-
plan kann dieses Regelwerk eigentlich nicht herangezogen werden. Trotzdem
sagen die Grenzwerte aber fiir ihnren Anwendungsbereich aus, dass sie zum
Schutz der Nachbarschaft vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Geréu-
sche erforderlich sind und eingehalten werden missen. Diese Grenzwerte
kénnen daher beim Nebeneinander von Verkehrswegen und Baugebieten
hilfsweise als wichtiges Indiz dafiir herangezogen werden, wann mit schadli-
chen Umwelteinwirkungen durch Gerausche zu rechnen ist.

Schalltechnische
Untersuchung zur

2.Bebauungsplanénderung
LJndustriegebiet Leonie 1"

Stadt Auerbach i.d.Opf.
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4.3 BERECHNUNGS- UND BEMESSUNGSVERFAHREN

Nach DIN 18005 sind die von den Gerduschemissionen von StraRen und
Schienen herriihrenden Immissionen, gekennzeichnet durch den Beurtei-
lungspegel L nach RLS-19 bzw. SCHALL-03 zu berechnen.

Dabei werden die Beurteilungspegel fir den Tag und firr die Nacht getrennt
berechnet auf Basis prognostizierter Verkehrsaufkommen.

L v firdie Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr (Tag)
L «n  fur die Zeit von 22.00 bis 06.00 Uhr  (Nacht)

Bei den Schallausbreitungsberechnungen zur Ermittiung der Beurteilungspe-
gel wurden beriicksichtigt:

e die Anteile aus der Einfachreflexion an den Gebaudefassaden (Absorpti-
onsgrad a = 0,21)

s die Luftabsorption

e die Boden- und Meteorologieddmpfung

Folgende Schallquellen sind relevant:
e KreisstraBe AS 43

Dartiber hinaus wurden berticksichtigt:
e Hohenlagen im Rechengebiet

Bei der Erstellung des digitalen Gelandemodells wurden die digitalen Héhen-
daten im 1m-Raster des bayerischen Landesamtes fir Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung verwendet.

4.4 ERMITTLUNG SCHALLTECHNISCHER EINGANGSPARAMETER

Grundlagen der Berechnung ist fir die KreisstraRe AS 43 die StraRenver-
kehrszahlung 2021,

In die Ermittlung der Gerduschemissionen des StraRenverkehrsléarms flieRen
folgende Daten ein:

Verkehrsstarken fiir Tag und Nacht

Art und Zusammensetzung des Verkehrsaufkommens

zuldssige Hochstgeschwindigkeit = 50 km/h

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplangnderung
Jndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.

Seite 6 ‘




GEO.VER.S.UM

lanungs Gemeinscha“
ressler & WP eiler

Speckmuhle

\f_\“fi Y28 g

g

par

e
¥ _I:Jl?

i
ot %
\\-o
%) v )
)
%) i
”,

f

A

<
o

>

" .jr)r,h

gderbach
.d.0Pf.

pach
.‘C,\'IJ'

S

Neumihle

=

Sampunun®

Abbildung 4: Lage Zahlstelle SVZ 2021

Folgende Grunddaten im StraRBenverkehr bilden die Ausgangsbasis der Be-

rechnungen:

DTV 2019 AS 43
ZST 62359703

mt 198

| Tag p1/p2/pmsc 25/1,3/1,5
mn 28
Nacht p1, p2, pmsc 29/20/0,7
Vzul 50/70

Tabelle 3: Grunddaten StraBRenverkehrslarm 2019

Nach DIN 18005 ist die zukinftige Entwicklung zu beriicksichtigen. Hierzu

wurde eine Trendprognose auf Basis /13/ durchgefiihrt.

DTV 2040 AS 43
mt 204
Tag p1/p2 / pmsc 28/15/15 Schalltechnische
29 Untersuchung zur
mn 2.Bebauungsplananderung
Nacht p1, p2, pmsc 33/23/07 Jndustriegebiet Leonie 1"
Vzul 50/70 Stadt Auerbach i.d.Opf.
L'w Tag in dB(A) 77,5-80,5
L'w Nacht in dB(A) 69,0-72,5
Tabelle 4: Berechnungsparameter Straenverkehrslarm 2040 | e ‘
| eite
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4.5 BEURTEILUNG VERKEHRSLARM

Die schalltechnischen Berechnungen erfolgten unter Anwendung géngiger
EDV-Programme (hier: SOUNDPLAN 9.0) und werden als Rasterldrmkarten
und in Einzelpunktlisten dargestelit.

Abbildung 5: Beurteilungspegel Verkehrsl

g\ Schalltechnische

Untersuchung zur
arm Tag (0.) und Nacht (u.) 2.Bebauungsplananderung
JIndustriegebiet Leonie 1"

Stadt Auerbach i.d.Opf.
Die Rasterlarmkarten in Anhang 1 verdeutlichen, dass die Orientierungswerte

der DIN 18005 sowohl fur eine MI-Nutzung als auch fir eine WA-Nutzung
tags und nachts eingehalten werden kénnen.

Seite 8 ‘
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. v OWT | LT |uTdiff | OWN ] LN [ LNdiff
dB(A)
Geb1 [NO 60 33,9 50 25,5 —
Geb1 |[NW 60 47,0 - 50 38,6 s
Geb1 |SO 60 459 s 50 37,5 s
Geb1 |SW 60 50,1 - 50 41,7 -~
Geb2 |NO 60 35,2 . 50 26,8 i
Geb2 |[NW 60 446 s 50 36,2
Geb2 SO 60 44,8 50 36,4 —
Geb2 |[SW 60 49,4 - 50 41,0 —
Geb3 [NO 60 36,4 = 50 28,0 —
Geb3 [NW 60 44,9 50 36,5 -
Geb3 [SO 60 452 - 50 36,7
Geb4 [NO 60 36,6 50 28,1
Geb4 [NW 60 45,4 - 50 37,0 —
Geb4 [SO 60 42,5 i 50 34,1 =
Geb4 [SW 60 488 - 50 40,4 s

Tabelle 5: Beurteilungspegel Verkehrslarm

Die Berechnungsergebnisse sind fiir alle Stockwerke ebenso als Tabellenlis-
ten im Anhang 1 auf Seiten 6-8 dokumentiert.

5. SCHALLTECHNISCHE UNTERSUCHUNG - GEWER-

BELARM
5.1 AUSGANGSSITUATION

Aufgabe des nachfolgenden Teils der schalltechnischen Untersuchung ist es
die immissionsschutzrechtlichen Auswirkungen des Gewerbeldrms auf den
Geltungsbereich der Bebauungsplanénderung zu untersuchen und zu beurtei-
len.

Auf das Plangebiet wirken schalltechnisch die unmittelbar benachbarten Be-
triebe B6hm und GTrans sowie Betriebe in mittelbarer Umgebung im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans ,Industriegebiet Leonie 1 mit dem Land-
kreisbauhof ein.

Zur Berechnung werden sowohl Betriebsangaben der unmittelbar benachbar-
ten Betriebe Bbhm und GTrans als auch die in der DIN 18005 unter Punkt
5.2.3 angegebenen flichenbezogenen Schallleistungspegel fir Industrie- und
Gewerbegebietsnutzungen ohne konkrete Nutzungsangaben herangezogen.

5.2 RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Nach DIN 18005 sind die von den Gerduschemissionen von nicht-genehmi-
gungspflichtigen Gewerbeanlagen herriihrenden Immissionen, gekennzeich-
net durch den Beurteilungspegel L nach den Vorschriften der TA L4rm zu be-
rechnen,

Schalltechnische
Untersuchung zur

2.Bebauungsplandnderung
Jndustriegebiet Leonie 1"

| Stadt Auerbach i.d.Opf.
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Nach TA Larm werden die Beurteilungspegel fir den Tag, die Ruhezeiten und
fur die Nacht getrennt berechnet auf Basis der vorhandenen Nutzungen.

Die Immissionsrichtwerte kénnen wie folgt angegeben werden:

Gebietskategorie Abklirzung EAG 7 dla?QCHT
A Industriegebiet Gl - --
B Gewerbegebiet GE 65 50
C Urbanes Gebiet MU 60 45
D Mischgebiet, Dorfgebiet, Kerngebiet MI/MD/MK 60 45
E Allgemeines Wohngebiet WA 55 40
F Reines Wohngebiet WR 50 35
G Kurgebiet/Krankenhaus/Pflegeanstalt 45 30

Tabelle 6: Immissionsrichtwerte TA Larm

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich dabei auf folgende Zeiten:

06:00-22:00 Uhr
07:00-22:00 Uhr

tags an Werktagen:

an Sonn- und Feiertagen:

nachts

an Werktagen:

an Sonn- und Feiertagen:

5.3 SCHALLQUELLEN IM GI LEONIE 1

22:00-06:00 Uhr
22:00-07:00 Uhr

Fur Ruhezeiten (Gebietskategorien E bis G) wird ein Zuschlag von +6 dB(A)
addiert, der auf den Beurteilungszeitraum TAG verteilt wird.

Die mittelbar benachbarten Industrie- und Gewerbegebietsflachen werden wie
folgt angesetzt. Die Emissionshéhe betragt dabei 2m tiber Gelandeniveau.

Aus schalltechnischer Sicht ist bei stadtebaulichen Planungen und der rechtli-
chen Umsetzung zu gewabhrleisten, dass die Gerduscheinwirkungen durch die
zuldssigen Nutzungen nicht zu einer Verfehlung des angestrebten Schutzzie-

les fuhren.
loderS | Flachen- | L'w? ‘ Lw | Tagesgang
FLNr. Firma
m,m? nutzung dB(A)
790 4535,6 |In Phase Event GmbH Gl 65 | 101,6 | ohne Nachtbetrieb
790/2 |4135,8 |Markgrafen Vertrieb-GmbH GE 60 | 96,2 | 100%/24h
790/6 |21752,3 | Betonwerk Ficker GmbH Gl 65 | 108.4 | 100%/24h
790/7 |3160,7 |NN GE 60 | 95,0 | 100%/24h
790/8 |13077,2 | Betonwerk Ficker GmbH Gl 65% | 106,2 | 100%/24h
794 61643,0 | Betonwerk Ficker GmbH Gl 65° | 102,9 | 100%/24h
2892/1 | 1094,6 | Autowaschanlage Gl 65 | 954 | 100%/24h
2892/2 | 2194,1 g;?ﬁg;::;e sl Gl 65 | 98,4 |ohne Nachtbetrieb
2896/5 | 5734 | Autowaschanlage Gl 65 | 92,6 | 100%/24h
2896/7 | 3909,7 | Kfz-Werkstatt Wittmann Gl 65 | 100,9 | ohne Nachtbetrieb

Tabelle 7: Fldchenschallquellen und Flachenschallleistungen

2 Lwa' 60 bzw. 65 dB(A)/m?* gem. DIN 18005 05/1987

3 Siehe hierzu folgenden Punkt 5.4

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplangdnderung
Jndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.
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5.4 ERGANZENDE BERECHNUNGEN NOVEMBER 2024

Auf Forderung des Betonwerks Ficker, der Stadtverwaltung Auerbach i.d.Opf.
und des Technischen Umweltschutzes des Landkreises Auerbach i.d.Opf.
wurden fir die Betriebsflichen des Betonwerks flaichenbezogene Schallleis-
tungen von 70 dB(A) am Tag und in der Nacht angesetzt. Begriindet wurde
diese Forderung mit Hinweis auf die TA Larm, die in Industriegebieten Immis-
sionsrichtwerte von tags und nachts 70 dB(A) vorgibt sowie den fehlenden
Hinweisen im Bebauungsplan auf die DIN 18005 (Anm.: die fur Industriege-
biete flachenbezogene Schallleistungspegel von 65 dB(A) vorgibt).

5.5 ALFRED BOHM GMBH UND G-TRANS GMBH
5.5.1 ALFRED BOHM GMBH

Von den unmittelbar benachbarten Betrieben Bshm und G-Trans liegen Be-
triebsbeschreibungen vor.

Das Transportunternehmen Alfred Béhm GmbH nutzt das Grundstiick FI.Nr.
790/11 mit einem Verwaltungsgebaude, zwei Lagerhallen mit Nutzfahrzeug-
Waschhalle sowie den AuRenbereich als Abstelifliche fiir Pkw und Lkw.

9-"" | ( o 8

- .= . ‘_ . . —
Abbildung 6: Alfred Béhm GmbH. Lage und Ansicht Lagerhalle

Einheit Béhm GmbH

Nutzung (Spezial-)Transporte und Nutzfahrzeugwaschanlage
Abstellen von RKT-Fahrzeugen

Regelbetriebszeit 7-18 Uhr

Nachtnutzung keine

Mitarbeiter 36

Lkw-Fahrverkehr 17 firmeneigene
10 Fremd-Lkw (Waschanlage)

Pkw-Fahrverkehr 90 Mitarbeiterfahrten
10 Fahrten RKT

Waschanlage 13 Wéschen pro Tag

Ladetatigkeiten ausschlieBlich in der Halle mit Elektrogabelstapler

Tabelle 8: Nutzungsangaben Alfred B6hm GmbH (absoluter worst-case)

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplanénderung
Jndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.

Seite 11 ‘




GEO.VER.S.UM

lanungs Gemeinscha“
ressler & WPeiler

Die Mitarbeiterfahrten und Abstellfahrten von RKT-Fahrzeugen wird im zu-
sammengefassten Verfahren der bayerischen Parkplatzlarmstudie berechnet,
ebenso die taglichen 17 Lkw-Fahrten.

Die Nutzung der Waschanlage fiir Nutzfahrzeuge wird mit den Rechenansat-
zen des technischen Berichts zur Untersuchung der Gerduschemissionen und
-immissionen von Tankstellen berechnet.

Die Verladetatigkeiten, soweit sie in der Halle statt-
finden und nicht beim Kunden vor Ort, erfolgen aus-
schlieBlich in der Halle mit Elektrostapler.

Abbildung 7: Ladetétigkeit in der Halle

Anzahl Lwa | Lwan Betriebszeit

Schallquelle pro Tag dB(A)]

Mitarbeiterfahrten 90 86,1 75,7
RKT-Fahrten 10 77.0 66,6
Betriebs-Lkw-Fahrten 17 95,6 85,2
Fremd-Lkw-Fahrten 10 91,0 80,6
Summe Pkw-Verkehr 76,2
Summe Lkw-Verkehr 86,5

Tabelle 9: Schallleistungen Bhm GmbH Pkw- und Lkw-Verkehr (worst-case)

Der Halleninnenpegel der Lagerhalle wurde nach Formel 6 der VDI 2571 be-
rechnet, wobei bei 17 LKW-Verladetatigkeiten der Einsatz von jeweils 2 Stun-
den Elektrostapler mit einer Schallleistung Lwa von 90 dB(A) in Ansatz ge-
bracht wurde.

Ladetatigkeit in Halle Einheit

Lkkw 17
Lwa E-Stapler 90 dB(A)
Nutzungsdauer 2h/Lkw
Summe Lwa 102,3 dB(A)
Lwa je h Betriebszeit 91,8 dB(A)
Li Wasch- und Lagerhalle 73,7 dB(A)
Li Ladehalle 68,9 dB(A)

Tabelle 10: Schallleistung B6hm GmbH Ladetétigkeiten (worst-case)

Die Waschhalle wird im Maximum von 13 Lkw genutzt. Ein Waschvorgang er- " ,
zeugt gemaR der Tankstellenstudie! bei gedfinetem Tor einen Schalllei- | Jriorechn ror

5 - |2Beb lannd
stungspegel Lwaeq von 84,5 dB(A) wahrend des Vorgangs, der Trockenvor: -Im?js?#:;ggil;f[legnﬂqg

gang 99,0 dB(A). Stadt Auerbach i.d.Opf.

Seite 12 ‘
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Bei jeweils 2 Minuten Wasch- und Trockenzeit betragt der flachenbezogene
Schallleistungspegel L'wasn der offenen Waschhallentore somit 98,1 dB(A)
pro Stunde Betriebszeit (7-18 Uhr).

5.5.2 G-TRANS GMBH

Die Betriebsbeschreibung der Firma G-Trans (Spedition) ist dem Anhang 3
beigefiigt.

Die Betriebszeit ist von 6 bis 18 Uhr. Nachts werden keine Tétigkeiten auf
dem Betriebsgelénde ausgelibt.

Da keine Angaben zum Pkw-Parkverkehr vorliegen, jedoch 36 Stellplatze vor-
handen sind, wird der Pkw-Parkierungverkehr auf Basis der bayerischen
Parkplatzlarmstudie berechnet, wobei der Parkumschlag der Stellplitze als
worst-case mit 6 Fahrbewegungen pro Tag angenommen wurde.

Pro Tag werden 11 Lkw auf dem Betriebsgeldnde direkt vor den Toren der
Lagerhalle mit Gabelstapler be- und entladen.

Auf dem Freigelande werden zudem Holzreste von Holzcontainern auf Palet-
ten gelagert.

Folgende Rechenansatze wurden verwendet:

Nr | Vorgang Ort Gerat Lwatin | Anzahl Summe Lwatin
dB(A) in dB(A)
je h Betriebszeit

1 | Lkw be- und | Freianlage | Gabel- 100 | 6 Container/Lkw 99,6
entladen stapler 11 Lkw/Tag

2 | Lager- Freianlage | Gabel- 100 | Holzreste 2h/Tag 92,2
tatigkeit stapler

3 | Lade- Tor Gabel- 100 | je Tor(6) 91,8
tatigkeit stapler

4 | Lkw- Freianlage | Formel 11a PPLS | 11 Lkw/Tag 80,6
Parkverkehr ohne Kp

6 | Pkw- Stellplatze | Formel 11a PPLS | 216 Fahr- 83.1
Parkverkehr bewegungen
Summe Freianlage ohne StP (Nr. 1+2+4) 100,4

Tabelle 11: Ermittlung Schallleistungen G-Trans

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplanénderung
JIndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.
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5.6 LANDKREISBAUHOF

Der Wertstoffhof des Landkreises Amberg-Sulzbach hat folgende Offnungs-
zeiten:

Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr

Freitag  10:00 - 18:00 Uhr

Samstag 09:00- 12:00 Uhr

Containerwechsel (maximal 3) finden vormittags zwischen 7 und 10 Uhr statt.
Es stehen maximal 15 Container (inkl. Griingut) zur Nutzung bereit.

Abbildung 9: Landkrels-Wertstoffhof Speckmuhle

Da keine Nutzungsangaben vorliegen wird die Gesamt-Schallleistung eines
Wertstoffhofes nach Tabelle 8 der ,Schalltechnischen Hinweise fiir die Auf-
stellung von Wertstoffcontainern* angesetzt.

Folgende Rechenansétze wurden gewéhit:

Schallquelle Dauer / Anzahl | Quelle LwaTin
/ Lange je Betriebsstunde
in dB(A)
Containerwechsel | Abrollcontainer | 3 Stk. je 230s | [14] Tab. 5 102,8
Containernutzung | Einwdrfe 300 [14] Tab. 8.1 99,7
Fahrverkehr Lkw 150m [19] 8.1 85,6
Fahrverkehr Pkw 100 [14] Tab. 8.3 92,0
Summe Fléchenschallleistung 7-10 Uhr 102,8
Summe Flachenschallleistung 10-18 Uhr 100,4

Tabelle 12: Schallleistungen Wertstoffhof

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplananderung
JIndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.
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5.7 BEURTEILUNG GEWERBELARM

Im Ergebnis ist festzustellen, dass die Immissionsrichtwerte der TA Larm am
Tag fir ein Mischgebiet (MI) eingehalten, in der Nacht an den Nordost- und
Siuidostfassaden jedoch Uberschritten werden kénnen.

RW LT| RW Ly | R gy | LT | RW g | LN

10 HR| T LAl diff| N LN diff ¥ max | MaX N max | MaX
max diff | max diff

[dB(A)]

Geb1[NO| 60| 51,1 | — | 45 |493/43| 90 |709| --- 65 592 ---
Geb1 |NW| 60 | 435 | — | 45 [383| - | 90 |722| - 65 (507 --—-
Geb1[SO| 60| 499 | - | 45 |470/20] 90 |725| - 65 |56,7| --—-
Geb1|SW| 60| 473 | — | 45 [382| - | 90 |731]| -- 65 (500 ---
Geb2 [NO[ 60 | 51,4 | — | 45 |488 (38| 90 |726]| --- 65 (586 ---
Geb2 |[NW| 60 | 483 | -—-| 45 [450|-—-| 90 |72,0] -- 65 (581 ---
Geb2 [SO| 60 | 486 | - | 45 |450| — [ 90 |72,3| - | 65 |554 | -
Geb2 |SW| 60 | 476 | ---| 45 [ 386 | — | 90 |73,3| -— 65 |502| -
Geb3[NO|[60 | 522 |- | 45 [476[26| 90 |727| - | 65 |56,9| -
Geb3 |[NW| 60 | 464 | - | 45 |440| — | 90 |71,8] - 65 [58,0]| -
Geb3[SO[60 | 443 | — | 45 |409| — | 90 |694| - | 65 |520| -
Geb3 |SW| 60 | 47,7 | — | 45 |38,2| - | 90 [73,3| - | 65 |497| -—
Geb4 |NO| 60 | 528 | ---| 45 |490/4,0]| 90 |732| - | 65 |605| -
Geb4 |[NW|[ 60| 493 | - | 45 |450| - | 90 (72,1 - 65 | 56,8 ---
Geb4 [SO | 60 | 530 | ---| 45 |498 /48| 90 |64,7| - | 65 |57,9| -
Geb4 [SW| 60 | 478 | - | 45 |386| -~ | 90 |729| — | 65 |50,0| --

Tabelle 13: Beurteilungspegel

Abbildung 10: Beurteilunspegel Gewerbeldarm Tag

Die Uberschreitungen an den Nordost- und Stidostfassaden sind jedoch un- Schalltechnische
problematisch, da gemaR Objektplanungsentwurf an diesen Fassaden keine gg:?af;cuhn?sgpra::{andemng
Fensteréffnungen (Fassaden Nordost) bzw. keine Aufenthalts- und Schlaf- | ,industriegebiet Leonie 1"
raume an den Siidostfassaden geplant sind. RS
Die Uberschreitungen an den Siidostfassaden sind unter Hinweis auf Punkt
1.8 (4. und 6. Spiegelstrich) und [11(1)b) Abs. 2 des Rundschreibens [18] ab- ‘

wagungsfahig. Seite 15
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Die Berechnungsergebnisse sind in den Anh&ngen 2 (flichenbezogene
Schallleistungspegel gem. DIN 18005) und 4 (flichenbezogene Schallleis-
tungspegel Betonwerk Ficker nach Angabe) dokumentiert.

Pegelwerte
-

Abbildung'11: Beurteilungspegel Gewerbelarm Nacht

Besondere Anspriiche an den baulichen Schallschutz fir Wohnnutzungen
werden demzufolge nicht erforderlich. Es wird allerdings ein aktiver Larm-
schutz (Wall oder Wand oder Wall-Wand-Kombination) ansteigend von Siid-
west nach Nordost mit einer Gesamt-Abschirmhéhe von 2m bis zu 6,5m und
einer WallfuBhéhe von 441,3m U.N.N. an der sitdlichen Geltungsbereichs-
grenze zu den Flurnummern 2897/1 und 790/10 erforderlich. Die Hohe des
Walls wurde mit 4m, diejenige der Wand mit 2,5m berechnet; die Lénge be-
tragt 83m. Die Larmschutzwand wurde einseitig absorbierend (Nordseite) mit
einem Absorptionsgrad von 0,602 und einem Reflexionsgrad von 0,398 ange-
setzt, die siidliche Seite schallhart.

‘\\ j = \: B 5 \. Z
\ "_/ ;/// \‘/.- ".\ ; f__/ N P ,
\ Y . - N
= P //ﬂ | 689642,9/5508709.5 %, g '
5 P UK LS-Wand: 4453m ONN. X~
\/ o N -~ OKLS-Wand: 447 8mGNN. %~ =
A “' / /J\‘} ; A
1i‘\ N ~ -
N . ot 689642,8 /55087085 i
g e £ Wallfuss: 441 3m GNN. -~
6B9599,1 /55086842 el I Wallkrone: 445,3m 0NN~
UK LS-Wand; 4453m GNN..
OK LS-Wand: 447,3m G.N.M. \ S
LB 689599,1 /5508684,2 -
o P Wallfuss: 441,3m 0.N.N. 7 e
e L Wallkrone: 4453m 0NN, 7 |
g i ; A e
\ 28971 =
\ v ;
. Y680571,0 /55086680 . ,x'/ ,-"/
", Wallfuss: 441,3m 0.N.N, » o
Wallkrone: 443 3m G.N.N. #

Abbildung 12: Larmschutzmafinahme

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplananderung

| JIndustriegebiet Leonie 1"

Stadt Auerbach i.d.Opf.
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Hinweis: Mit den flachenbezogenen Schallleistungspegeln von 70 dB(A) am Tag und
in der Nacht auf den Betriebsfléchen der Firma Beton Ficker werden die Orientie-
rungs- und Immissionsrichtwerte (DIN 18005 und TA Larm) im Geltungsbereich des
Bebauungsplans Ohrenbacher Strale, im Geltungsbereich des Bebauungsplans Le-
onie sowie im sudlich gelegenen AuBenbereich am Tag und in der Nacht iberschrit-
ten.

5.8 BEURTEILUNG ANLAGENBEZOGENER VERKEHRS-GERAUSCHE
AUF OFFENTLICHEN STRASSEN

Neben dem Gewerbeldarm sind nach TA Larm gesondert die entstehenden
Verkehrsgerdusche des An- und Abfahrtsverkehrs auf 6ffentlichen Verkehrs-
flachen in Gebieten nach Nummer 6.1 Buchstaben c bis f (der TA L&rm) zu
berlicksichtigen. Diese sind in einem Abstand von bis zu 500 Metern vom Be-
triebsgrundstiick organisatorisch soweit wie mdglich zu vermindern, soweit,

a) sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgerdusche fiir den Tag oder
die Nacht rechnerisch um mindestens 3 dB(A) erhéhen,

b) keine Vermischung mit dem tbrigen Verkehr erfolgt ist und

c) die Immissionsgrenzwerte der Verkehrslarmschutzverordnung (16.
BImSchV) erstmals oder weitergehend (iberschritten werden.

Diese Anforderungen gelten kumulativ!
Da die Zu- und Abfahrt durch das Industrie- und Gewerbegebiet Leonie erfoigt
sind weitere Betrachtungen nicht notwendig.

6. VORSCHLAG FESTSETZUNGEN

Im Geltungsbereich der 2. Anderung des Bebauungsplans ,Industriegebiet
Leonie 1" konnen die Orientierungswerte der DIN 18005 fur ein Mischgebiet
tags und nachts eingehalten werden. Voraussetzung hierfir ist ein Larm-
schutzwall oder eine Wall-Wand-Kombination an der Geltungsbereichsgrenze
zu den Flurnummern 2897/1 und 790/10 erforderlich, der wie folgt festgesetzt
wird:

Vorschlége fiir textliche Festsetzungen
(1) Es ist ein aktiver Schallschutz an der Grundstiicksgrenze zu den Flur-

nummer 2897/1 und 790/10 der Gemarkung Auerbach herzustellen. Bei
der Ausfiihrung kann ein Larmschutzwall, eine Larmschutzwand oder ei-
ne Wall-Wand-Kombination zur Ausflihrung kommen.

(2) Eine Larmschutzwand ist auf der Nordseite einseitig absorbierend mit ei-
nem Absorptionsgrad von 0,602 und einem Reflexionsgrad von 0,398
auszufiihren; auf der Stidseite kann diese schallhart ausgefuhrt werden.

Schalltechnische
Untersuchung zur

2.Bebauungsplananderung
Jndustriegebiet Leonie 1"

Stadt Auerbach i.d.Opf.
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(3) Lage und Héhe der Larmschutzmafnahme
Koordinaten UTM32 Lange LS-Wall-"Wand | Abschirmhéhe
X: 689571,0 X: 689599,1 ;
Y: 5508668.0 Y: 5508684 2 32,5m 2m ansteigend auf 6m
X: 689599,1 X: 6896429 :
Y. 55086842 | Y: 5508709.5 50,5m 6m ansteigend auf 6,5m

(4) An den Nordostfassaden geplanter Gebaude diirfen keine Fenstertffnun-
gen vorhanden sein.

(8) An den Sudostfassaden geplanter Gebdude diirfen keine schutzbeduirfti-
gen Raume mit Fensteréffnungen angeordnet werden; Nutzraume sind
gestattet.

Vorschldge fiir planliche Festsetzungen
(1) Kennzeichnung des Lammschutzwalls / der Wall-Wand-Kombination

(2) Kennzeichnung der Fassadenseiten ohne Fensteréffnungen bzw. ohne
schutzbediirftige Nutzungen

7. ZUSAMMENFASSUNG

Die Stadt Auerbach i.d.Opf. plant die 2. Anderung des Bebauungsplans ,In-
dustriegebiet Leonie 1. Der Geltungsbereich der Bebauungsplanénderung
wird Verkehrsldrm von der westlich vorbeifiihrenden Kreisstrale AS 43 aus-
gesetzt sein.

Daruiber hinaus wirkt Gewerbelarm der umliegenden Gewerbe- und Industrie-
gebietsflachen aus dem Geltungsbereich des Bebauungsplans Leonie 1 so-
wie Gerausche des siidwestlich gelegenen Landkreisbauhofs ein.

Die Larmimmissionen werden die Orientierungswerte der DIN 18005 in der
Bewertung als Mischgebiet tags und nachts an den Nordost- und Stidostfas-
saden tberschreiten. Die Uberschreitungen sind abwagungsfahig, da an den
Nordostfassaden keine Immissionsorte geplant sind und an den Stidostfassa-
den keine schutzbedirftigen Nutzungen.

Es wird hierfur eine LarmschutzmaRnahme mit einer Abschirmhéhe zwischen
2m und 6,5m erforderlich.

Organisatorische MalRnahmen nach Punkt 7.4 der TA Larm zur Minderung
von Verkehrsgerduschen des projektinduzierten Zu- und Abfahrtsverkehrs auf
offentlichen Straflen werden nicht erforderlich.

Diese schalltechnische Untersuchung unterliegt dem Urheberrecht. Vertffentlichung und Vervielfaitigung
(auch in Ausziigen) sowie Weitergabe an Dritte bedirfen der ausdriicklichen Genehmigung des Verfassers.
Berechnungen und Nutzungsrechte bleiben bis zur vollstdndigen Begleichung des Rechnungsbetrages im
Eigentum des Verfassers.

| Schalltechnische

Untersuchung zur

2.Bebauungsplandnderung
.Industriegebiet Leonie 1"

Stadt Auerbach i.d.Opf.
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Rechenlauf-Info
Beurteilung Verkehrslarm

Projelt-Info
Projekttitel:
Projekt Nr..

Projektbearbeiter:
Auftraggeber;

Beschreibung:

Rechenlaufbeschreibung

Rechenart:

Titel:
Rechenkerngruppe
Laufdatei:
Ergebnisnummer:;

Berechnungsbeginn:
Berechnungsende:
Rechenzeit:

Anzahl Punkte:

Kernel Version:

Rechenlaufparaneter

Reflexionsordnung

Anzahl| berechneter Punkte;

SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
2023-A-029

Dipl.-Geogr. Univ. H. Pressler

Altincik Holding AG

Einzelpunkt Schall
Beurteilung Verkehrslarm

RunFile.runx
4

Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 20)

13.01.2024 20:58:24

13.01.2024 20:58:31

00:03:335 [m:s:ms]

16

16

SoundPLANnoise 8.0 (10.01.2024) - 64 bit

3

Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle
Suchradius 5000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fiir einzelne Quelle):

StralRen als gelandefolgend behandeln:

Richtlinien:
Strale: RLS-19
Rechtsverkehr
Emissionsberechnung nach: RLS-19
Reflexionsordnung begrenzt auf :
Reflexionsverluste gemal Richtlinie verwenden
Seitenbeugung: ausgeschaltet

Bodeneffektgebiete aus Strallenoberflachen erzeugen:

200m
50 m

0,100 dB
Nein
Nein

ressler & eiler

Minderung
Bewuchs: Benutzerdefiniert
Bebauung: Benutzerdefiniert
Industriegelande: Benutzerdefiniert
Gewerbe: ISO 9613-2: 1996
GEO.VER.S.UM Anhang 1
lanungs ™ emeinschaft GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrom-Strale 34 93413 Cham Seite 1

SoundPLAN 9.0




SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Rechenlauf-Info
Beurteilung Verkehrslarm

Luftabsorption: ISO 9613-1
reguldrer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fur Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/mehrfach 20,0dB /25,0 dB
Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelénde die Sichtverbindung
unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Gig (12) (Abar=Dz-Agr) fir die Einfligedampfung

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C

Meteo. Karr. CO(6-22h)[dB]=0,0; CO0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fiir Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren:  Nein
Beugungsparameter: C2=20,0

Zerlegungsparameter;
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] m
Max. Differenz Bodendampfung + Beugung 1,0dB
Max. Iterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: ISO 9613-2
Bebauung: ISO 9613-2
Industriegelande: ISO 9613-2
Bewertung: DIN 18005:1987 - Verkehr
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdriickt
Geonretriedaten
Lage Verkehr.sit 13.01.2024 20:37:14
- enthalt:
BV.geo 13.01.2024 20:31:56
DFK.geo 13.01.2024 20:31:56
Gebaude.geo 13.01.2024 20:37:14
Geofile1.geo 21.11.2023 22:10:10
10s.geo 13.01.2024 20:34:36
Strasse.geo 13.01.2024 20:25:56
RDGMO0001.dgm 21.11.2023 22:12:24
GEO.VER.S.UM Anhang 1
GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strafte 34 93413 Cham Seite 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Rechenlauf-Info
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Projeld-Info
Projektitel: SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Projekt Nr.. 2023 -A-029
Projektbearbeiter; Dipl.-Geogr. Univ. H. Pressler
Auftraggeber: Altincik Holding AG
Beschreibung:
Rechenlaufbeschreibung
Rechenart: Einzelpunkt Schall
Titel: Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im GI
Rechenkerngruppe
Laufdatei: RunFile.runx
Ergebnisnummer: 6
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 20)
Berechnungsbeginn: 11.09.2024 18:15:30
Berechnungsende: 11.09.2024 18:15:35
Rechenzeit: 00:01:777 [m:s:ms]
Anzahl Punkte: 16
Anzahl berechneter Punkte: 16
Kernel Version: SoundPLANnoise 9.0 (10.09.2024) - 64 bit
Rechenlaufparameter
Reflexionsordnung 1
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfénger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50m
Suchradius 5000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fir einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Stralenoberflachen erzeugen: Nein
StraBen als gelédndefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:
Gewerbe: ISO 9613-2: 1996
Luftabsorption: ISO 9613-1
regularer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fur Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/mehrfach 20,04dB /25,0 dB
Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelénde die Sichtverbindung
unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fir die Einfligedémpfung
Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C
Meteo. Korr. C0O(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fur Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren:  Nein
GEO.VER.S.UM Anhang 2
lanungs g™ emeinschaft GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Stralle 34 93413 Cham Seite 1
ressler & WD eiler ‘

A A
SoundPLAN 9.0



SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Rechenlauf-Info
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

Beugungsparameter: C2=20,0

lanungs emeinschaft
ressler & Y eiler ‘

Zerlegungsparameter:
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] m
Max. Differenz Bodendémpfung + Beugung 1,0dB
Max. Iterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: ISO 9613-2
Bebauung: 1SO 9613-2
Industriegelande: ISO 9613-2
Bewertung: TA-Lam 1998/2017 - Werktag
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdriickt
Geonetriedaten
Lage.sit 11.09.2024 18:15:22
- enthalt:
BV.geo 11.09.2024 14:58:40
DFK.geo 13.01.2024 22:04:58
Gebaude.geo 11.09.2024 17:54:02
Geofile1.geo 21.11.2023 22:10:10
I0s.geo 11.09.2024 18:00:08
SQ Leonie.geo 11.09.2024 18:15:22
Wertstoffhof.geo 11.09.2024 18:12:42
RDGMO0001.dgm 11.09.2024 16:29:18
GEO.VER.S.UM Anhang 2
GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strale 34 93413 Cham Seite 2

SoundPLAN 9.0
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

lanungs emeinschaft
ressler & W Jeiler ‘

Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Immissionsort Geb 1 SW 1.0G LrT 424 dB(A) LrN 32,6 dB(A) LT,max 72,2 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 19,0 499

790/6 30,3 30,3

794 204 20,4

790/2 14,1 14,1

79017 13,6 13,6

790/8 26,7 26,7

2896/7 32,5

28921 18,4 18,4

2896/5 16,3 16,3

2892/2 17,8

790 225

790/11 201 60,7

790/10 Aussenflache 26,5 41,3

790/10 Pkw-PP 54 28,4

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 498

Wertstoffhof 38,4 -61,1 72,2

Spitzenpegel Wertstoffhof 54 1

Béhm Ladehalle Nord-Dach -23,7

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -34,0

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 7B

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -7.4

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -22,5

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 20,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -15,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -24,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 25,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,6

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -10,7

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -10,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -15,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 0,6

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -3,0

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -39,6

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 4,0

G-Trans-Tor 1 26,9

G-Trans-Tor 2 26,9

G-Trans-Tor 3 27,0

G-Trans-Tor 4 27,1

G-Trans-Tor NO 32,9

G-Trans-Tor SW 32,1

Immissionsort Geb 1 SW 1.0G LT 48,0 dB(A) LrN 42,3 dB(A) LT,max 72,5 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr |  285] | 530]

GEO.VER.S.UM Anhang 2
GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Stralle 34 93413 Cham Seite 11
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LrN LT,max
dB(A) | dB(A) dB(A)

790/6 409 40,9

794 26,5 26,5

780/2 20,3 20,3

780/7 20,6 20,6

790/8 319 31,9

2896/7 38,3

28921 30,9 30,9

2896/5 31.2 31,2

2892/2 29,0

790 28,5

790/11 299 65,7
790/10 Aussenflache 33,6 49,4
790/10 Pkw-PP 11,0 351
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 56,5
Wertstoffhof 43,0 -56,5 72,5
Spitzenpegel Wertstoffhof -95,3 713
Boéhm Ladehalle Nord-Dach -8,2

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NO -27,6

Bohm Ladehalle Nord-Tor NO 11,0

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW 0,1

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -13,2

Bdhm Ladehalle Nord-Tor SO 29.4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 1,4

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -18,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 26,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -10,4

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -2,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 12,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 10,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -23,0

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 9,0

G-Trans-Tor 1 279

G-Trans-Tor 2 27,8

G-Trans-Tor 3 27.8

G-Trans-Tor 4 27,8

G-Trans-Tor NO 38,8

G-Trans-Tor SW 32,7

Immissionsort Geb 1 SW 1.0G LrT 47,1 dB(A) LrN 32,8 dB(A) LT,max 73,1 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 13,5 34,1
790/6 29,6 29,6

794 20,5 20,5
GEO.VER.S.UM Anhang 2
P,anungs emeinschaft GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strae 34 93413 Cham Seite 12

ressler & Wl eiler ‘
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LT LrN | LT max
dB(A) dB(A) dB(A)
790/2 14,3 14,3
79077 24,0 24,0
790/8 271 271
2896/7 249
2892/1 18,0 18,0
2896/5 16,0 16,0
2892/2 17,6
790 353
790/11 13,7 46,3
790/10 Aussenflache 376 57,0
790/10 Pkw-PP 49 2T
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 49,1
Wertstoffhof 450 -54,6 731
Spitzenpegel Wertstoffhof -93,9 72,7
Béhm Ladehalle Nord-Dach -24 6
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -36,5
Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 57
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -16,5
Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -30,2
Bohm Ladehalle Nord-Tor SO 12,9
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -15,6
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -26,0
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 244
B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -13,2
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -13,3
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,8
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -19,9
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -5,2
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -7,5
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -40,6
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -7,8
G-Trans-Tor 1 27,0
G-Trans-Tor 2 27,0
G-Trans-Tor 3 27
G-Trans-Tor 4 27,3
G-Trans-Tor NO 33,0
G-Trans-Tor SW 36,1
Immissionsort Geb 1 SW 1.0G LT 48,9 dB(A) LrN 44,9 dB(A) LT,max 70,9 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 31,3 54 4
790/6 432 432
794 33,6 33,6
790/2 27,5 27,5
790/7 251 25,1
IG EO.VER.S.UM Anhang 2
lanungs emdinschalt GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strake 34 93413 Cham Seite 13
P ressler & WJ eiler ‘
SoundPLAN 9.0




SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

790/8 358 35,8

2896/7 401

2892/1 314 314

2896/5 31,6 316

2892/2 29,2

790 237

790/11 334 70,9
790/10 Aussenflache 391 57,8
790/10 Pkw-PP 14,3 39,6
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 59,9
Wertstoffhof 26,0 -73,6 541
Spitzenpegel Wertstoffhof 52,6
Béhm Ladehalle Nord-Dach -8,4

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -27,2

Bdhm Ladehalle Nord-Tor NO 11,2

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW 0,9

Boéhm Ladehalle Nord-Fassade SW -11,7

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 312

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 1,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -17.9

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 27,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -10,9

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -9,2

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO 2,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 12,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 10,7

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -22,7

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 10,1

G-Trans-Tor 1 27,4

G-Trans-Tor 2 27 4

G-Trans-Tor 3 275

G-Trans-Tor 4 27.5

G-Trans-Tor NO 426

G-Trans-Tor SW 321

Immissionsort Geb2 SW 1.0G LrT 47,5dB(A) LrN 33,3 dB(A) LT,max 73,3 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 13,6 355
790/6 30,0 30,0

794 21,0 21,0

790/2 14,8 14,8

790/7 242 242

790/8 27,8 27,8

289617 249
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

ressler &\ eiler ‘

Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) dB(A) dB(A)
28921 18,0 18,0
2896/5 16,1 16,1
2892/2 17.9
790 36,1
790/11 14,2 48,8
790/10 Aussenflache 38,8 58,3
790/10 Pkw-PP 54 28,5
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 49,2
Wertstoffhof 451 -54,5 73,3
Spitzenpegel Wertstoffhof -93,7 72,9
Béhm Ladehalle Nord-Dach -256
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -34.9
Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 7.6
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -18,7
Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -315
Bdhm Ladehalle Nord-Tor SO 11,6
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -14,9
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -25,2
B6éhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 26,7
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -13,0
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -13,3
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -13,4
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -19,2
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -5,7
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -5,5
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -39,8
B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -7.2
G-Trans-Tor 1 279
G-Trans-Tor 2 27,9
G-Trans-Tor 3 28,0
G-Trans-Tor 4 28,2
G-Trans-Tor NO 33,9
G-Trans-Tor SW 36,2
Immissionsort Geb 2 SW 1.0G LrT 46,4 dB(A) LrN 40,1 dB(A) LT,max 72,0 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 25,8 514
790/6 38,5 38,5
794 28,0 28,0
790/2 214 21,4
79017 224 22,4
790/8 33,3 33,3
2896/7 36,3
2892/1 18,4 18,4
2896/5 16,4 16,4
|GEO.VER.S.UM Anhang 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LT LrN [ LT,max
dB(A) dB(A) dB(A)

2892/2 18,2

790 296

790/11 276 65,7
790/10 Aussenflache 336 50,4
790/10 Pkw-PP 12,3 37,6
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 58,7
Wertstoffhof 41,5 -58,0 72,0
Spitzenpegel Wertstoffhof 54,5
Bdhm Ladehalle Nord-Dach -19,5

Bdhm Ladehalle Nord-Fassade NO -30,0

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 10,5

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW 01

Bthm Ladehalle Nord-Fassade SW -18,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 24 4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -14.6

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -25,0

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 256

B&éhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -12,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -11,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 26

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 32

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -37.4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -0,8

G-Trans-Tor 1 30,2

G-Trans-Tor 2 30,2

G-Trans-Tor 3 30,2

G-Trans-Tor 4 30,3

G-Trans-Tor NO 354

G-Trans-Tor SW 33,5

Immissionsort Geb 2 SW 1.0G LrT 47,3 dB(A) LrN 41,0 dB(A) LT,max 72,3 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 26,3 53,9
790/6 39,0 39,0

794 271 271

790/2 21,0 21,0

790/7 213 21,3

790/8 32,7 32,7

2896/7 35,8

28921 30,2 30,2

2896/5 29,8 29,8

2892/2 28,0

790 294
GEO.VER.S.UM Anhang 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LN LT,max
dB(A) dB(A) | dB(A)
790/11 28,4 66,7
790/10 Aussenflache 354 52,6
790/10 Pkw-PP 11,2 35,8
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 55,6
Wertstoffhof 40,9 -58,7 72,3
Spitzenpegel Wertstoffhof 55,1
Béhm Ladehalle Nord-Dach -14,9
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -316
Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 8.2
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -201
Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -20,2
Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 229
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 14
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -19,1
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 275
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 9.9
Bthm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,8
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,8
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -2,8
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 9,2
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 12,4
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -21,8
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 11,0
G-Trans-Tor 1 287
G-Trans-Tor 2 28,6
G-Trans-Tor 3 286
G-Trans-Tor 4 28,7
G-Trans-Tor NO 414
G-Trans-Tor SW 32,9
Immissionsort Geb 2 SW 1.0G LrT 49,8 dB(A) LrN 44,4 dB(A) LT,max 72,6 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 30,8 54,7
790/6 42,6 42,6
794 34,0 34,0
790/2 27,5 27,5
790/7 249 249
790/8 36,1 36,1
2896/7 391
28921 30,7 30,7
2896/5 30,6 30,6
2892/2 29,5
790 23,6
790/11 33,9 72,6
790/10 Aussenflache 40,8 59,2
WGEO.VER.S.UM Anhang 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

lanungs emeinschaft

Pressler &WJeiler ‘

Quelle LrT LrN LT ,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

790/10 Pkw-PP 16,7 43,5

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 59,5

Wertstoffhof 26,0 -73,6 54,0

Spitzenpegel Wertstoffhof 52,7

Boéhm Ladehalle Nord-Dach -7.3

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -27 4

Béhm Ladehalle Nord-Tar NO 10,1

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -4.0

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -11,3

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 316

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 25

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -18,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 276

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,2

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,3

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -1,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 13,3

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 13,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 =217

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 9,8

G-Trans-Tor 1 286

G-Trans-Tor 2 28,5

G-Trans-Tor 3 28,5

G-Trans-Tor 4 28,5

G-Trans-Tor NO 457

G-Trans-Tor SW 319

Immissionsort Geb 3 SW 1.0G LrT 47,6 dB(A) LrN 40,3 dB(A) LT,max 72,3 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 27,2 52,2

790/6 38,5 38,5

794 28,7 28,7

790/2 22,0 22,0

79077 23,0 23,0

790/8 34,0 34,0

2896/7 357

28921 18,4 18,4

2896/5 16,6 16,6

289212 18,4

790 30,6

790/11 29,3 65,7

790/10 Aussenflache 36,3 6571

790/10 Pkw-PP 12,3 40,4

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 59,4

GEO.VER.S.UM Anhang 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

Quelle LT LrN LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Wertstoffhof 434 -56,1 72,3

Spitzenpegel Wertstoffhof -95,2 71,4

Bohm Ladehalle Nord-Dach -10,1

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -29,7

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 7.8

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -7.6

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -14,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 28,9

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -2.1

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -21.1

Bahm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 279

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,5

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -12,6

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -12,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -5,4

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 10,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 10,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -28,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -2,2

G-Trans-Tor 1 31,0

G-Trans-Tor 2 31,0

G-Trans-Tor 3 81,1

G-Trans-Tor 4 31,3

G-Trans-Tor NO 36,1

G-Trans-Tor SW 34,7

Immissionsort Geb 3 SW 1.0G LT 42,8 dB(A) LrN 36,7 dB(A) LT,max 69,4 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 20,2 51,2

790/6 35,0 35,0

794 221 22,1

790/2 15,4 15,4

790/7 15,0 15,0

790/8 28,5 28,5

2896/7 29,9

28921 247 247

2896/5 23,9 23,9

28922 23,8

790 243

790/M11 242 68,0

790/10 Aussenflache 30,5 54,8

790/10 Pkw-PP 10,6 425

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 52,0

Wertstoffhof 32,4 -67,2 69,4

Spitzenpegel Wertstoffhof 51,2

GEO.VER.S.UM
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LN [LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Boéhm Ladehalle Nord-Dach -29,2

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -38,0

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 53

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW 217

Btéhm Ladehalle Nord-Fassade SW -24.7

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 18,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 57

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -24.1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 246

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -12,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,9

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -8,4

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -0,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 1.2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -22.0

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -10,7

G-Trans-Tor 1 291

G-Trans-Tor 2 29,2

G-Trans-Tor 3 29,3

G-Trans-Tor 4 29,5

G-Trans-Tor NO 36,0

G-Trans-Tor SW 33,0

Immissionsort Geb 3 SW 1.0G LT 47,6 dB(A) LrN 33,8 dB(A) LT,max 73,3 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 13,3 34,9
790/6 304 30,4

794 21,5 21,5

790/2 15,2 15,2

790/7 251 251

790/8 28,5 28,5

2896/7 247

28921 18,0 18,0

2896/5 16,3 16,3

2892/2 18,3

790 36,3

790/11 14,4 51,5
790/10 Aussenflache 39,9 59,6
790/10 Pkw-PP 6,1 29,8
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 49,7
Wertstoffhof 449 -54.6 73,3
Spitzenpegel Wertstoffhof -93,8 72,8
Boéhm Ladehalle Nord-Dach -25,8

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -36,8
GEO.VER.S.UM Anhang 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)
B&hm Ladehalle Nord-Tor NO 56
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -204
Bohm Ladehalle Nord-Fassade SW -30,9
Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 12,4
Bthm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -16,7
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -26,3
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 245
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -13,1
B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 <132
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -13,2
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -19,8
B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -6,8
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -6,9
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -38.1
Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -8,4
G-Trans-Tor 1 28,6
G-Trans-Tor 2 28,7
G-Trans-Tor 3 288
G-Trans-Tor 4 29,0
G-Trans-Tor NO 347
G-Trans-Tor SW 35,8
Immissionsort Geb 3 SW 1.0G LT 51,2dB(A) LrN 43,1 dB(A) LT,max 72,7 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 292 53,3
790/6 414 41,4
794 32,0 32,0
790/2 258 25,8
790/7 231 23,1
790/8 353 35.3
2896/7 37,5
289211 28,4 28,4
2896/5 27,8 27,8
2892/2 27,0
790 242
790/11 33,0 72,7
790/10 Aussenflache 41,5 60,1
790/10 Pkw-PP 14,4 415
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 57,3
Wertstoffhof 26,7| -729 55,3
Spitzenpegel Wertstoffhof 52,7
Béhm Ladehalle Nord-Dach -9,6
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -29.4
Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 8,0
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -8,2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -13,5

Bohm Ladehalle Nord-Tor SO 29,6

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 1,5

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -18,6

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 26,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -2,5

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW T4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 1,0

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -20,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 96

G-Trans-Tor 1 294

G-Trans-Tor 2 294

G-Trans-Tor 3 294

G-Trans-Tor 4 29,5

G-Trans-Tor NO 49,0

G-Trans-Tor SW 326

Immissionsort Geb 4 SW 1.0G LT 47,8 dB(A) LrN 34,2 dB(A) LT,max 72,9 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 131 33,3
790/6 30,9 30,9

794 219 21,9

790/2 15,5 15,5

790/7 243 24,3

790/8 292 29,2

2896/7 246

289211 18,0 18,0

2896/5 16,6 16,6

289212 18,7

790 36,6

790/11 13,6 49,8
790/10 Aussenfléche 41,0 61,0
790/10 Pkw-PP 6,7 30,4
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 50,0
Wertstoffhof 446 -54,9 72,9
Spitzenpegel Wertstoffhof -94.9 71,7
Bohm Ladehalle Nord-Dach =277

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NO -37,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 52

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -21,2

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -31.9

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 11,3
GEO.VER.S.UM Anhang 2
P lanungs ™ emeinschaft GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strae 34 93413 Cham Seite 22

ressler & \Jeiler ‘

SoUndPLAN 9.0




SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

Quelle LrT LN | LT,max
dB(A) dB(A) dB(A)

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -16,9

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -26,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 241

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -13,3

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -13.1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -12,9

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -21,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -7.0

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -7.8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -39,2

Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -8,0

G-Trans-Tor 1 293

G-Trans-Tor 2 29,5

G-Trans-Tor 3 296

G-Trans-Tor 4 299

G-Trans-Tor NO 354

G-Trans-Tor SW 36,2

Immissionsort Geb 4 SW 1.0G LrT 48,0 dB(A) LrN 40,2 dB(A) LT ,max 72,1 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 27,6 51,9

790/6 38,1 38,1

794 28,8 28,8

790/2 222 22,2

790/7 23,3 23,3

790/8 345 345

2896/7 36,2

289211 18,7 18,7

2896/5 174 17,4

2892/2 18,7

790 30,9

790/11 30,0 68,4

790/10 Aussenflache 37.3 57,4

790/10 Pkw-PP 10,7 36,5

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 57,1

Wertstoffhof 43,9 -55,6 721

Spitzenpegel Wertstoffhof -95.4 712

Béhm Ladehalle Nord-Dach -10,4

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NO -30,2

Bohm Ladehalle Nord-Tor NO 71

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW -9,8

Bohm Ladehalle Nord-Fassade SW -14,5

Bdhm Ladehalle Nord-Tor SO 28,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 0,8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -19,2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

Quelle LrT LN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 258

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,7

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,8

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -3,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 10,2

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 9,7

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -21,0

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 8,9

G-Trans-Tor 1 316

G-Trans-Tor 2 31,7

G-Trans-Tor 3 31,8

G-Trans-Tor 4 32,0

G-Trans-Tor NO 36,7

G-Trans-Tor SW 35,7

Immissionsort Geb 4 SW 1.0G LT 51,4 dB(A) LrN 45,0 dB(A) LT,max 65,1 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 20,9 51,5

790/6 440 44,0

794 304 30,4

790/2 241 241

790/7 25,0 250

790/8 354 35,4

2896/7 286

289211 27,2 27,2

2896/5 28,2 28,2

289272 30,7

790 33,8

790/11 224 61,6

790/10 Aussenflache 42,8 59,3

790/10 Pkw-PP 19,1 47,3

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 57,9

Wertstoffhof 34,3 65,3 65,1

Spitzenpegel Wertstoffhof 54,7

Béhm Ladehalle Nord-Dach -24.3

Boéhm Ladehalle Nord-Fassade NO -37,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 51

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW -20,7

Bohm Ladehalle Nord-Fassade SW -25,0

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 16,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -16,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -25,9

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 24,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,8

GEO.VER.S.UM Anhang 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LrN LT,max
dB(A) dB(A) dB(A)

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -12,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -12,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -17.2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -3,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -8,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -39,8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -8,4

G-Trans-Tor 1 30,1

G-Trans-Tor 2 302

G-Trans-Tor 3 30,3

G-Trans-Tor 4 305

G-Trans-Tor NO 48,5

G-Trans-Tor SW 35,0

Immissionsort Geb 4 SW1.0G LT 51,5dB(A) LrN 44,3 dB(A) LT,max 73,2 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 27.8 525
790/6 432 43,2

794 314 31,4

790/2 24.8 248

790/7 225 22,5

790/8 353 353

2896/7 351

289211 26,9 26,9

2896/5 271 271

2892/2 276

790 24,8

790/11 31,6 73,2
790/10 Aussenflache 41,9 59,8
790/10 Pkw-PP 206 496
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 60,5
Wertstoffhof 289 -70,7 59,7
Spitzenpegel Wertstoffhof 55,4
Béhm Ladehalle Nord-Dach -10,0

Bdhm Ladehalle Nord-Fassade NO -29.8

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 7.4

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW -11,1

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -14,0

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 28,8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -0,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -19,9

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 26,1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11.1
GEO.VER.S.UM Anhang 2
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) dB(A) dB(A)
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO 4.4
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 10,7
Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 9.8
Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -28,1
B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 6,6
G-Trans-Tor 1 30,1
G-Trans-Tor 2 30,1
G-Trans-Tor 3 30,2
G-Trans-Tor 4 304
G-Trans-Tor NO 492
G-Trans-Tor SW 336
GEO.VER.S.UM Anhang 2
lanungs emeinschalt GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strate 34 93413 Cham Seite 26
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb im Gl

Legende

Quelle Quellname

LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag

LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht

LT,max dB(A) Maximalpegel Tag
IGEO.VER.S.UM Anhang 2
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GEO.VER.S.UM
S C

Anhang 3

Schalltechnische
Untersuchung zur
2.Bebauungsplananderung
Jndustriegebiet Leonie 1"
Stadt Auerbach i.d.Opf.

"



h.Eress!er@Eﬂ-Eeoversu m.de
=

Von: VESA Scheck <office@forma-urbis.de>
Gesendet: Freitag, 8. Dezember 2023 13:08

An: Dipl. Geogr. Horst Pressler

Betreff: Re: B-PLan Leonie 7

Hallo Her Pressler

Kann Sie am Telephonist nicht erreichen.
Hier sind die Daten vom Wertstoffhof Auerbach i.d. Opf.:

Besucherverkehr:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

LKW-Verkehr:

Durchschnittlich Pro Tag 2,5 LKW-Fahrten (Mo—Fr) in der Zeit vor der Besucherdffnung, und zwar von 7.30 Uhr bis
10.00 Uhr

Es handelt sich dabei nur um Aufladen und Absetzen von Containern. Kein Stapler, kein Umschiitten oder Mischen.

Angaben:
Amt fiir Abfallwirtschaft des Landkreises Amberg-Sulzbach
Herr Killermann.

Schaffen Sie das Gutachten bis nichste Woche?
Geht es lhnen gesundheitlich besser? Ich wiinsche lhnen von Herzen alles Gute.

LG

Johann-Peter Scheck
Prof. Architekt ETH
Goethestrale 10
92421 Schwandorf
Germany

Tel 09431 751 855 0
Mobil 0176-314 67 270
office@forma-urbis.de




h.Eressler@Eﬂ -Eeoversum.de

Von: VESA Scheck <office@forma-urbis.de>
Gesendet: Mittwoch, 29. November 2023 08:19
An: Dipl. Geogr. Horst Pressler

Betreff: Leonie 7 - G-Trans

Guten Morgen Herr Pressler

Hier die Daten der G-Trans GmbH
Leonie 5
Herr Albert, GF:

Anzahl der Lkw-Fahrten pro Tag. Zeit: 6-18 Uhr, 8 Lkw-Ziige + 3 Fremd-LKW
Anzahl der Lkw-Fahrten pro Nacht: 0

Anzahl der Ladetétigkeiten Tag im Freien mit Angabe Stapler/Lader/... 0

Anzahl der Ladetatigkeiten Nacht im Freien mit Angabe Stapler/Lader/... 0

Anzahl der Ladetédtigkeiten Tag am Geb&ude (zb an einem Tor,..) Stapler, Entladen wird nur direkt am Gebaude, 6-18
Uhr, 11 LKW

Anzahl der Ladetatigkeiten Nacht am Gebdude O

Lagertatigkeiten im Freien mit der Nutzungszeiten Stapler/Lader/.... Holzcontainer befallen ab und wann, aber nur
zwischen 6 und 18 Uhr

Hilft das?
Schaffen Sie es, mir bis morgen friih einen Vorabzug zu schicken? Frau Ebner braucht es fiir die Einladung zur
Sitzung.

Vielen 1000 Dank!!

LG

Johann-Peter Scheck
Prof. Architekt ETH
Goethestralle 10
92421 Schwandorf
Germany

Tel 09431 751 855 0
Mobil 0176-314 67 270
office@forma-urbis.de
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Rechenlauf-Info
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

Projeid-nfo
Projekttitel: SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Projekt Nr.: 2023 -A-029
Projektbearbeiter: Dipl.-Geogr. Univ. H. Pressler
Auftraggeber: Altincik Holding AG
Beschreibung:
Rechenlaufbeschreibung
Rechenart: Einzelpunkt Schall
Titel: Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Rechenkerngruppe
Laufdatei: RunFile.runx
Ergebnisnummer: 8
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 20)
Berechnungsbeginn: 17.11.2024 10:37:27
Berechnungsende: 17.11.2024 10:37:31
Rechenzeit: 00:01:487 [m:s:ms]
Anzahl Punkte: 16
Anzahl berechneter Punkte: 16
Kernel Version: SoundPLANnoise 9.0 (17.09.2024) - 64 bit
Rechenlaufparameter
Reflexionsordnung 1
Maximaler Reflexionsabstand zum Empféanger 50m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 1000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fur einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Strallenoberfldchen erzeugen: Nein
Straflen als geléndefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:

Gewerbe: ISO 9613-2: 1996

Luftabsorption: ISO 9613-1

reguldrer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fir Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/mehrfach 20,0dB /25,0 dB
Seitenbeugung: ISO/TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelénde die Sichtverbindung
unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fiir die Einfliged&ampfung

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0°C

Meteo. Korr. CO(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0:

|GEO.VER.S.UM Anhang 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Rechenlauf-Info
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

Cmet fir Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren:  Nein
Beugungsparameter: C2=20,0

Zerlegungsparameter:
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] Tm
Max. Differenz Bodendampfung + Beugung 1,0dB
Max. lterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: ISO 9613-2
Bebauung: ISO 9613-2
Industriegelande: ISO 8613-2
Bewertung: TA-Larm 1898/2017 - Werktag
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdriickt
Geonetriedaten
Lage.sit 17.11.2024 10:37:20
- enthalt:
BV.geo 11.09.2024 14:58:40
DFK.geo 13.01.2024 22:04:58
Gebaude.geo 17.11.2024 10:30:08
Geofile1.geo 21.11.2023 22:10:10
|0s.geo 17.11.2024 10:37:20
SQ Leonie.geo 14.11.2024 12:48:14
Wertstoffhof.geo 11.09.2024 18:12:42
RDGMO0001.dgm 11.08.2024 16:29:18
D Anhang 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im GI
Quelle LrT LN [ LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)
Immissionsort Geb 1 SW1.0G HRNW LT 43,5dB(A) LrN 38,3dB(A) LT,max 72,2 dB(A) LN,max 50,7 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 19,3 49,9
790/6 36,3 36,3
794 26,3 26,3
790/2 15,2 15,2
790/7 14,8 14,8
790/8 327 32,7
2896/7 328
28921 19,6 19,6
2896/5 17,6 17,6
2892/2 18,8
790 235
790111 205 60,7
790/10 Aussenflache 27,3 420
790/10 Pkw-PP 6,1 291
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 50,7
Wertstoffhof 38,5 -61,0 72,2
Spitzenpegel Wertstoffhof 55,4
B6hm Ladehalle Nord-Dach -24,1
Bohm Ladehalle Nord-Fassade NO -33,6
Boéhm Ladehalle Nord-Tor NO 76
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW 7,2
Bohm Ladehalle Nord-Fassade SW 22,4
Bohm Ladehalle Nord-Tor SO 20,3
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -145
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO =242
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 253
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,5
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -10,7
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -10,7
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -14,5
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 0,7
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -2,5
B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -38,2
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -3,4
G-Trans-Tor 1 26,9
G-Trans-Tor 2 26,9
G-Trans-Tor 3 27,0
G-Trans-Tor 4 271
G-Trans-Tor NO 33,5
G-Trans-Tor SW 30,2
Immissionsort Geb1 SW1.0G HR SO LrT 49,9 dB(A) LrN 47,0dB(A) LT,max 72,5dB(A) LN,max 56,7 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr | 285] | 530
GEO.VER.S.UM Anhang 4
lanungs £ emeinschaft GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strae 34 93413 Cham Seite 11
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SU zur 2, BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

790/6 46,0 46,0

794 32,7 327

790/2 21,7 217

79077 221 221

790/8 37,8 37,8

2896/7 38,3

2892/1 30,9 30,9

2896/5 31,2 31,2

2892/2 29,0

790 29,9

790/11 29,9 65,7
790/10 Aussenflache 347 5141
790/10 Pkw-PP 11,6 37.1
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 56,7
Wertstoffhof 431 -56,5 {25
Spitzenpegel Wertstoffhof -95,3 713
B6hm Ladehalle Nord-Dach 9.8

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO =279

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 10,6

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW 0.1

Bohm Ladehalle Nord-Fassade SW -13,7

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 29,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 1.2

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -18,8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 26,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,5

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 =117

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -10,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -2.8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 12,3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 10,7

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -23,0

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 9,0

G-Trans-Tor 1 279

G-Trans-Tor 2 27,8

G-Trans-Tor 3 27,8

G-Trans-Tor 4 27,8

G-Trans-Tor NO 39,4

G-Trans-Tor SW at.2

Immissionsort Geb 1 SW1.0G HR SW LrT 47,3 dB(A) LrN 38,2 dB(A) LT,max 73,1 dB(A) LN,max 50,0 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 14,3 354
790/6 357 35,7

794 26,4 26,4
GEO.VER.S.UM Anhang 4

lanungs emisinschalt GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-StralRe 34 93413 Cham Seite 12
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

Quelle LrT LrN LT,max
dB(A) | dB(A) dB(A)

790/2 15,5 15,6

79017 241 241

790/8 33,1 331

2896/7 26,1

289211 19,2 19,2

2896/5 17,3 17,3

2892/2 18,6

790 35,0

790/11 14,7 47,3
790/10 Aussenflache 37,0 55,6
790/10 Pkw-PP 56 28,5
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 50,0
Wertstoffhof 450 -54.6 731
Spitzenpegel Wertstoffhof -93,9 72,7
Béhm Ladehalle Nord-Dach -26,2

Boéhm Ladehalle Nord-Fassade NO -36,3

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 56

B6hm Ladehalle Nord-Fassade NW -15,5

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -29,3

Bdhm Ladehalle Nord-Tor SO 12,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -15,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -25,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 24,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 =131

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -13.3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,7

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -18,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 57

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -6,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -39,3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -6,8

G-Trans-Tor 1 27,0

G-Trans-Tor 2 27,0

G-Trans-Tor 3 271

G-Trans-Tor 4 27,3

G-Trans-Tor NO 33,6

G-Trans-Tor SW 32,5

Immissionsort Geb 1 SW1.0G HRNO LrT 51,1 dB(A) LrN 49,3 dB(A) LT,max 70,9 dB(A) LN,max 59,2 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 311 54,4
790/6 48,0 48,0
794 38,6 38,6
790/2 27,5 27,5
79017 252 252
IG EO.VER.S.UM Anhang 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LeN [ LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

790/8 40,8 40,8

2896/7 401

2892/1 314 314

2896/5 316 316

2892/2 29,2

790 238

790/11 334 70,9
790/10 Aussenflache 38,7 57,8
790/10 Pkw-PP 13,9 39,3
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 59,2
Wertstoffhof 27,0 -72,5 54,9
Spitzenpegel Wertstoffhof 53,8
Béhm Ladehalle Nord-Dach -9.3

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -27,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 11,2

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW 0,8

Bohm Ladehalle Nord-Fassade SW -13,3

Bohm Ladehalle Nord-Tor SO 29,7

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 1,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -17.9

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 27,0

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -10,9

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 9,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -3,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 11,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 10,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -22,7

B6éhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 10,1

G-Trans-Tor 1 274

G-Trans-Tor 2 27.4

G-Trans-Tor 3 275

G-Trans-Tor 4 275

G-Trans-Tor NO 417

G-Trans-Tor SW 30,2

Immissionsort Geb 2 SW1.0G HR SW LrT 47,6 dB(A) LrN 38,6 dB(A) LT,max 73,3 dB(A) LN,max 50,2 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 14,4 36,6
790/68 36,0 36,0

794 26,9 26,9

790/2 15,9 15,9

78017 24,3 24,3

790/8 33,8 33,8

2896/7 26,0
GEO.VER.S.UM Anhang 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im GlI
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

28921 19,2 19,2

2896/5 17,4 17.4

2892/2 18,8

790 358

790/11 15,2 49,8
790/10 Aussenflache 38,1 56,8
790/10 Pkw-PP 6,1 294
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 50,2
Wertstoffhof 45,1 -54 .5 73,3
Spitzenpegel Wertstoffhof -93,7 72,9
Bdhm Ladehalle Nord-Dach -26,1

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -36,3

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 5,6

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -19,2

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -29,7

B&hm Ladehalle Nord-Tor SO 12,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -15,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -254

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 246

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -13,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -13,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -13,3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -18,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 6,4

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -6,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -38,5

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 6,8

G-Trans-Tor 1 27,9

G-Trans-Tor 2 27,9

G-Trans-Tor 3 28,0

G-Trans-Tor 4 28,2

G-Trans-Tor NO 347

G-Trans-Tor SW 332

Immissionsort Geb2 SW 1.0G HR NW LT 48,3 dB(A) LrN 45,0 dB(A) LT,max72,0dB(A) LN,max 58,1 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 25,9 51,4
790/6 434 43,4

794 33,9 33,9

790/2 22,3 22,3

79017 235 23,5

790/8 38,9 38,9

2896/7 36,3

2892/1 19,6 19,6

2896/5 g et 1700
GEO.VER.S.UM Anhang 4

lanungs emeinschaft GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strake 34 93413 Cham Seite 15
ressler & Y eiler

SoundPLAN 0.0




SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)
2892/2 19,2
790 30,6
790111 277 65,7
790/10 Aussenflache 345 52,0
790/10 Pkw-PP 127 39,0
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 58,1
Wertstoffhof 41,6 -58,0 72,0
Spitzenpegel Wertstoffhof 55,8
Béhm Ladehalle Nord-Dach -20,1
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -30,4
Béhm Ladehalle Nord-Ter NO 9,6
Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW 0,1
Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -18,1
Boéhm Ladehalle Nord-Tor SO 244
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -14.4
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -245
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 257
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,2
B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -12,4
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,4
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO =111
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 25
Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 3.2
Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -36,5
B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -0,5
G-Trans-Tor 1 30,2
G-Trans-Tor 2 30,2
G-Trans-Tor 3 30,2
G-Trans-Tor 4 30,3
G-Trans-Tor NO 35,9
G-Trans-Tor SW 33,4
Immissionsort Geb2 SW1.0G HR SO LrT 48,6 dB(A) LrN 450 dB(A) LT,max 72,3 dB(A) LN,max 55,4 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 26,3 53,9
790/6 434 43,4
794 321 321
790/2 21,0 21,0
790/7 21,3 21,3
790/8 37,7 T
2896/7 35,9
2892/1 30,1 30,1
2896/5 29,8 29,8
2892/2 27,5
790 29,3
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LiN | LT,max
dB(A) dB(A) dB(A)
790/11 284 66,7
790/10 Aussenfléche 350 52,6
790/10 Pkw-PP 10,9 35,1
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 55,4
Wertstoffhof 409 -58,7 72,3
Spitzenpegel Wertstoffhof 56,6
Bthm Ladehalle Nord-Dach -15,0
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO =314
Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 8,2
Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -19,7
Bdhm Ladehalle Nord-Fassade SW -19.9
Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 23,1
Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 1.4
B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -19,0
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 276
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 9.9
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,8
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,8
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -2,8
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 9.3
B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 12,4
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -21,8
Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 11,0
G-Trans-Tor 1 28,7
G-Trans-Tor 2 28,6
G-Trans-Tor 3 286
G-Trans-Tor 4 28,7
G-Trans-Tor NO 414
G-Trans-Tor SW 32,3
Immissionsort Geb 2 SW1.0G HRNO LrT 51,4 dB(A) LrN 48,8 dB(A) LT,max 72,6 dB(A) LN,max 58,6 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 30,7 547
790/6 472 47,2
794 39,0 39,0
790/2 27,5 27,5
790/7 25,0 25,0
790/8 411 411
289617 39,1
2892/1 30,7 30,7
2896/5 30,6 30,6
2892/2 29,5
790 245
790/11 33,8 72,6
790/10 Aussenflache 40,2 59,2
GEO.VER.S.UM Anhang 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

lanungs emeinschaft
ressler & eiler

Quelle LrT LeN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

790/10 Pkw-PP 16,6 43,5

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 58,6

Wertstoffhof 27,0 -725 54,8

Spitzenpegel Wertstoffhof 53,9

Béhm Ladehalle Nord-Dach 7,3

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO =274

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 10,1

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW 4.0

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -11,3

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 316

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 2.5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -18,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 276

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,2

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11.3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -1,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 13.3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 13,0

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 =217

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 9.8

G-Trans-Tor 1 28,6

G-Trans-Tor 2 28,5

G-Trans-Tor 3 28,5

G-Trans-Tor 4 28,5

G-Trans-Tor NO 44 9

G-Trans-Tor SW 31,3

Immissionsort Geb 3 SW 1.0G HRNW LrT 46,4 dB(A) LrN 44,0 dB(A) LT,max 71,8 dB(A) LN,max 58,0 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 235 51,3

790/6 423 423

794 32,7 32,7

790/2 21,0 21,0

790/7 22,4 22,4

790/8 377 37,7

2896/7

28921

2896/5

2892/2

790 29,6

790/11 26,2 654

790/10 Aussenflache 35,3 56,9

790/10 Pkw-PP 10,7 40,3

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 58,0

GEO.VER.S.UM Anhang 4
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SU zur 2, BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

Quelle LrT LrN LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)
Wertstoffhof 39,8 -59.8 71,8

Spitzenpegel Wertstoffhof

Bthm Ladehalle Nord-Dach

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO

Bthm Ladehalle Nord-Tor NO

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW

B&hm Ladehalle Nord-Fassade SW

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2

G-Trans-Tor 1 27,0

G-Trans-Tor 2 27,1

G-Trans-Tor 3 27,2

G-Trans-Tor 4 27,4

G-Trans-Tor NO 29,5

G-Trans-Tor SW 30,4

Immissionsort Geb 3 SW 1.0G HR SO LrT 44,3 dB(A) LrN 40,9 dB(A) LT,max 69,4 dB(A) LN,max 52,0 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 201 51,2

790/6 39,5 39,5

794 271 271

790/2 15,4 15,4

790/7 15,0 15,0

790/8 33,5 33,5

2896/7 298

2892/1 243 243

2896/5 23,4 23,4

289212 232

790 242

790111 242 68,0

790/10 Aussenflache 30,4 54,8

790/10 Pkw-PP 10,2 42.4

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 52,0

Wertstoffhof 324 87,2 69,4

Spitzenpegel Wertstoffhof 51,2

GEO.VER.S.UM Anhang 4
GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strafe 34 93413 Cham Seite 19
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) dB(A) | dB(A)

Béhm Ladehalle Nord-Dach -29,2

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NO -38,0

Bthm Ladehalle Nord-Tor NO 53

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW =217

Bohm Ladehalle Nord-Fassade SW -247

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 18,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 57

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -24.1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 246

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -12,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,9

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -8,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -0,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 1.2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -22,0

B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -10,7

G-Trans-Tor 1 281

G-Trans-Tor 2 292

G-Trans-Tor 3 29,3

G-Trans-Tor 4 29,5

G-Trans-Tor NO 36,0

G-Trans-Tor SW 329

Immissionsort Geb 3 SW 1.0G HR SW LT 47,7 dB(A) LrN 38,2 dB(A) LT,max 73,3 dB(A) LN,max 49,7 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 131 349
790/6 35,3 35,3

794 26,5 26,5

790/2 15,2 19,2

790/7 25,0 25,0

790/8 33,5 33,5

2896/7 247

289211 17,9 17,9

2896/5 16,3 16,3

2892/2 18,2

790 35,8

790/11 14,3 51,5
790/10 Aussenflache 39,0 58,4
790/10 Pkw-PP 6,0 29,7
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 49,7
Wertstoffhof 449 -54.6 73,3
Spitzenpegel Wertstoffhof -93.,8 72,8
Béhm Ladehalle Nord-Dach -25.,8

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -36,8
GEO.VER.S.UM Anhang 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

B6hm Ladehalle Nord-Tor NO 56

Bdhm Ladehalle Nord-Fassade NW -20,4

B6hm Ladehalle Nord-Fassade SW -30,9

Bdhm Ladehalle Nord-Tor SO 12,4

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -16,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -26,3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 24,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -131

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -13,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -13,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -19,8

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 6,8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 6,9

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -38,1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -8.4

G-Trans-Tor 1 286

G-Trans-Tor 2 28,7

G-Trans-Tor 3 28,8

G-Trans-Tor 4 29,0

G-Trans-Tor NO 347

G-Trans-Tor SW 33,9

Immissionsort Geb 3 SW1.0G HRNO LT 52,2 dB(A) LrN 47,6 dB(A) LT,max 72,7 dB(A) LN,max 56,9 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 290 93,3
790/6 46,0 46,0

794 37,0 37,0

790/2 25,8 25,8

79077 231 23,1

790/8 40,3 40,3

2896/7 375

28921 28,1 281

2896/5 271 271

2892/2 26,3

790 24,2

790/11 330 72,7
790/10 Aussenflache 415 60,1
790/10 Pkw-PP 141 41,5
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 56,9
Wertstoffhof 26,7 -72,9 55,3
Spitzenpegel Wertstoffhof 52,7
Béhm Ladehalle Nord-Dach 9,6

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -294

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 8,0

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -8,2
GEO.VER.S.UM Anhang 4
Planungs drralnscka GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Strale 34 93413 Cham Seite 21

ressler & Y eiler ‘

SoundPLAN 8.0



SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

Quelle LrT LrN LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Bdhm Ladehalle Nord-Fassade SW -135

Bdhm Ladehalle Nord-Tor SO 296

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 1,5

Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -18,6

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 26,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,1

Bthm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,2

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO 2,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 111

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 11,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -20,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 96

G-Trans-Tor 1 294

G-Trans-Tor 2 294

G-Trans-Tor 3 294

G-Trans-Tor 4 29,5

G-Trans-Tor NO 49,0

G-Trans-Tor SW 32,5

Immissionsort Geb 4 SW1.0G HR SW LrT 47,8 dB(A) LrN 38,6 dB(A) LT,max 72,9 dB(A) LN,max 50,0 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 12,8 331

790/6 35,8 35,8

794 26,9 26,9

790/2 155 15.5

790/7 226 22,6

790/8 34,1 341

2896/7 24,6

2892/1 18,0 18,0

2896/5 16,5 16,5

2892/2 18,7

790 35,7

790/11 134 497

790/10 Aussenflache 39,9 59,2

790/10 Pkw-PP 6,6 30,4

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 50,0

Wertstoffhof 44 6 -54.9 72,9

Spitzenpegel Wertstoffhof -949 7

Béhm Ladehalle Nord-Dach 27,7

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -37,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 52

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -21,2

B&hm Ladehalle Nord-Fassade SW -31,9

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 11,3
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1
Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

Quelle LrT LrN LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -16,9

Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -26,3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 241

Bdhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -13,3

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -13.1

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -12,9

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -21,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -7,0

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -7,8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -394

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -8,0

G-Trans-Tor 1 29,3

G-Trans-Tor 2 29,5

G-Trans-Tor 3 296

G-Trans-Tor 4 299

G-Trans-Tor NO 354

G-Trans-Tor SW 349

Immissionsort Geb 4 SW 1.0G HRNW LrT 49,3 dB(A) LrN 45,0 dB(A) LT,max 72,1 dB(A) LN,max 56,8 dB(A)

790/11 Pkw-Verkehr 276 51,9

790/6 43,0 43,0

794 33,8 33,8

790/2 22,2 22,2

790/7 23,3 23,3

790/8 39,5 39,5

2896/7 36,2

2892/ 18,6 18,6

2896/5 1.3 17.3

2892/2 18,6

790 30,9

790/11 30,0 68,4

790/10 Aussenflache 371 57,4

790/10 Pkw-PP 10,6 36,0

Spitzenpegel Betonwerk 790/6 56,8

Wertstoffhof 43,9 -55,6 72,1

Spitzenpegel Wertstoffhof -95.4 71,2

Béhm Ladehalle Nord-Dach -10,4

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -30,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 7.1

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW 9,8

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -14,5

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 28,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Dach 0,8

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -19,2

GEO.VER.S.UM
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LN | LT,max
dB(A) | dB(A) dB(A)

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 258

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,7

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11.8

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,5

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -3,5

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 10,2

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 9,7

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -21,0

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 8,9

G-Trans-Tor 1 31,6

G-Trans-Tor 2 31,7

G-Trans-Tor 3 31,8

G-Trans-Tor 4 32,0

G-Trans-Tor NO 36,7

G-Trans-Tor SW 354

Immissionsort Geb4 SW1.0G HR SO LrT 53,0 dB(A) LrN 49,8 dB(A) LT,max 64,7 dB(A) LN,max 57,9 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 18,7 51,2
790/6 49,0 49,0

794 354 354

790/2 24 1 241

790/7 25,0 25,0

790/8 40,4 40,4

2896/7 28,1

28921 26,5 26,5

2896/5 27,4 27.4

2892/2 30,3

790 33,6

790/11 21,6 61,3
790/10 Aussenflache 426 58,5
790/10 Pkw-PP 19,1 473
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 57,9
Wertstoffhof 35,2 -64.4 64,7
Spitzenpegel Wertstoffhof 54,7
Béhm Ladehalle Nord-Dach -27,8

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NO -37,2

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 51

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NW -21,6

Béhm Ladehalle Nord-Fassade SW -27,3

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 14,3

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -16,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -25,9

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 24,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -12,8
GEO.VER.S.UM Anhgng 4
Planungs emeinschaft GEO.VER.S.UM Elsa-Brandstrém-Stralte 34 93413 Cham Seite 24
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LrN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -12,5

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -12,3

Boéhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO -19,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW -3,0

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 -8,4

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -40,0

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 -8,6

G-Trans-Tor 1 301

G-Trans-Tor 2 30,2

G-Trans-Tor 3 30,3

G-Trans-Tor 4 30,5

G-Trans-Tor NO 48,5

G-Trans-Tor SW 34,9

Immissionsort Geb 4 SW 1.0G HRNO LrT 52,8 dB(A) LrN 49,0 dB(A) LT,max 73,2 dB(A) LN,max 60,5 dB(A)
790/11 Pkw-Verkehr 27,4 52,5
790/6 48 1 48,1

794 36,4 36,4

790/2 24,8 24,8

79077 22,5 22,5

790/8 40,3 40,3

2896/7 34,8

28921 26,1 26,1

2896/5 26,2 26,2

2892/2 26,8

790 248

790/11 315 73,2
790/10 Aussenflache 41,9 59,8
790/10 Pkw-PP 20,5 49,6
Spitzenpegel Betonwerk 790/6 60,5
Wertstoffhof 28,9 -70,7 59,7
Spitzenpegel Wertstoffhof 55,4
Bohm Ladehalle Nord-Dach -10,0

Bohm Ladehalle Nord-Fassade NO -29,8

Béhm Ladehalle Nord-Tor NO 7.4

Béhm Ladehalle Nord-Fassade NW -11,1

Bdhm Ladehalle Nord-Fassade SW -14,0

Béhm Ladehalle Nord-Tor SO 28,8

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Dach -1,0

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade NO -20,1

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor NO 26,1

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 1 -11,3

Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 2 -11,2

Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle NO Tor 3 -11,2
GEO.VER.S.UM Anhgmg 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbeldrm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl
Quelle LrT LN | LT,max
dB(A) | dB(A) | dB(A)

B6hm Waschhalle+Lagerhalle-Fassade SO 4.5
B&hm Waschhalle+Lagerhalle-Waschhalle Tor SW 10,7
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 1 8,8
Béhm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 3 -28,3
Bohm Waschhalle+Lagerhalle-Ladehalle SW Tor 2 6,4
G-Trans-Tor 1 30,1
G-Trans-Tor 2 30,1
G-Trans-Tor 3 30,2
G-Trans-Tor 4 30,4
G-Trans-Tor NO 49,2
G-Trans-Tor SW 33,5
GEO.VER.S.UM Anhang 4
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SU zur 2. BPlan-Anderung Gl Leonie 1

Teilpegel
Beurteilung Gewerbelarm nach DIN 18005 mit Nachtbetrieb 70 dB im Gl

Legende

Quelle Quellname

LrT dB(A) Beurteilungspegel Tag

LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht

LT,max dB(A) Maximalpegel Tag
GEO.VER.S.UM Anhang 4
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ressler & eiler

SoundPLAN 9.0




SESEPOLOL MW L1 agqiamag\ajuoa |w Ns\aues] [o\yseqany\anaiondy:d 06 3SI0UNYIdpUnoS

8¢ 8leg
¥ m_.._mr__.__ds ‘ 192 Y 7 Je|ssa)
YeyIsuRWa sBunue|
W — .
o8 o8 or 02 ot o
000Z:T qeIsgeiN
aupunig 2L =<
(|2MZINYISWIE [43
= .
sjienbijeyasuayerd [ | g
ajanbuayeyuagny l 93 -
9
a||anp s|e apesse4 l 70
3|janD s|e Yyoeg l 09
. 85
wney ‘aj|eyalisn
lleyamnsnpur [ s
Hosuojssiuw - cmy vS
apneqafuagay m 25
apneqadidney § {v)gp ul
SunJepjiauaydiaz 1471 8ame8ag

©IOT'E0°LT 18PN ‘0'6 NYIdPUNOS YW Jaliagueag
PIOT T LT 'we sy
Jajssadd "M "ajun loag-dig daaqieag

punig Jagn w g ur Funuydasag

6 Jowwnp-siugasiz

9yl wnesyiazsdunjiaynag

Wwue] YL WA’ SO08T NI Y2eu Sunjialanag
(v)ap 0£/0L W1 3w 114 yiemuolag
wiiejagqiaman Sunjiaynag

auey

620 -V - €202 "IN-pj=loid
1 31u0a7 |9 SunJapuy-ue|dg "z 4nz NS :Pjafoid
OV Suip|oH yiun|y :1aqadfesyny

5508800

008583

002689

oo.mm_wm

T
009689

oomumwm

1 T

T
Omm.wwm

omm..mww 05vE89




SES'EPDL0L MW NI 3QBMBD\IIU0DT | NS\UCET ID\YReqiaNY ayElold\:D 076 ISIDUNYIJPUNOS

B¢ Slleg
.v m_.._m—._:< ‘ Jaje 2 lajssal
YBYDISUIBWS sBunue|
L] - -
WN'S"¥3IA0329D
w
o8 08 or 0z oL 0
0002Z°T qeisyeiN
19 -
aujpuniy 65 -
|[EMTINYISWIET n £S5 =
ajjanbjeyasuaya i
Ifanbjieyasuawers [~ €5 -
a||anbuayaejjuagny I 1§ -
&b -
3|l s
Il sie apesses [ s
aj|2np sje yaeq I s -
. B -
wney ‘ajjeyal
lieyaiasnpul [ Ty -
Hosuo|ssILULW| O 6E -
apnegafuagay m LE >
apnegaddney E (v)ap ul
Sunsepauaydiagz NI 21am|a8ad

PIOZE0°LT NEPN '0'6 NYTIJPUNDS Y 191130 eag
PZOTTILT e Yjaisi3
1ajssasd 'H ‘mun Aoag-dig uayagqieag

punJs Jagn w 5 ul Sunuydasag

6 Jawwnp-siugasiy

1HOVYN wneayazsdun|iaynag

wJael Y1 WAL SO08T NIQ Yoeu 3unjiaunag

(v)ap 0£/0L WM NW 13214 yiamuolag
wJejaqiaman Sunjlapnag

T
5508700

auey

620 - V/ - £20Z “IN-Pj2loid
T 31uoa] |9 Juniapuy-ue|dg 'z 1nz NS :Paloid
DY Suip|oH yunyy :1aqadseiyny

1 I ¥
009689 055689 00G689

J\A\\ U/

/ \ b <% [/

/ .mm

u
ayam|adad

.cn.m_mmw

T
009?099

T
UGIII?UGS

T
09)‘.?099




SRS TINYISRLIS FIENNCC N SBATNELAU0T I NSAAIL0AT [D\LIeq RNy foId\'d O0'6 S0UNYIdpInDS

0€ a)ieg = 059680 - 515689 055689
1 ) 3 Jaisse
¢ Bueyuy yeyosulawa .a.m:_:_._m__ \ LIL68E
WN"SH¥3AA 03D
0L/06L
OE oz 0k 5 0
0SL T qelsgeiny

BWNEY usbRHNPEqZINYIS UjaY s

BUDSUDISSIULL] BUIBY

PuUBM/-[lEMZINYISWIE] l
HOSUOISSILILY G
apneqaduaqan D
apneqgafidney D
Sunaepisuaydiaz

szzsj'mes

¥I0T'60°LT A1EPdN ‘0'6 NVIJPURDS 11 1311301050
FEOZTLLT e g5y
Jassaid “H A “iBoan- g Lanagqieag

Z)NYIs|eyas Jaydineq pun JaAIY
uejdadeq

T
G&?OSE

ayey|

620 - ¥ - €202 "AN-pjaloid
T 911037 |9 Buniapuy-uejdg "z 4nz ns :afoid
9y SuipjoH ¥un|y :1aqadleiyny

SZS6E9




	Industriegebiet Leonie_3. Änderung_Bekanntmachung Auslegung
	1_Leonie7-B-Plan-Aenderg3
	2_Leonie7-B-Plan-Aenderg3-Begruendg
	3_ Leonie7_Lärmgutachten
	doc03826420250123113805
	doc03826620250123114103


